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Wichtige Adressen in Dahlenburg
 � Polizei / Feuerwehr

Polizei/Notruf ....................................... 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle .................. 112
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 1611
.............................. Fax 05851 602795
Polizeistation Bleckede
Lüneburger Straße 2 A, 21354 Bleckede
...............................Tel. 05852 978910
............................Fax 05852 9789-110

 � Samtgemeinde Dahlenburg

Am Markt 17, 21368 Dahlenburg
Email: samtgemeinde@dahlenburg.de
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00, Do. 14:00 - 18:00 
Uhr
...................................  Tel. 05851 86-0
..................................Fax 05851 86-40
Samtgemeinde-Bürgermeister
Joachim Dassinger
Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber ............ Tel. 05851 8628
E-mail: tourist-info@dahlenburg.de
Bücherei, Moorweg 4a
Öffnungszeiten:  Di.  14:00 - 17:00 
Uhr 
                           Do. 14:30 - 17:30 Uhr
.............................Tel. 05851 9792237
Rentenberatung, alle 14 Tage
Montag 9:00 - 12:00 Uhr, Rathaus, 1.OG, 
Zi. 9, Herr Strohmeier
Seniorenbeirat Samtgem. Dahlenburg,
Sprechstunde: Montag 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus .....................Tel. 05851 860
Sprechstunde für Familie, Gleichstellung u. 
Soziales, Do 16:30 - 17:30 Uhr
Rathaus, 1. OG, Zi. 10, Frau Lesch
Bezirksschornsteinfegermeister 
Jakob Wülpern  ............Tel. 05851 7736

Gemeinden der Samtgemeinde
21368 Dahlenburg
Bürgermeister Arnfried Pischke
...................................Tel. 05851 1293
........................... Mobil 0171 4483822
21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
Tel. 05851 7675
21368 Dahlem
Bürgermeister Ralf Böttcher
..................................... Tel. 05851 950-0
21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
........................................ Tel. 05855 255
21371 Tosterglope
Bürgermeister Eckhardt Korn
......................................Tel. 05851 1292

 � Gesundheitswesen

Praktische Ärzte
Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg .......Tel. 05851 1866

Gemeinschaftspraxis
Hans-W. Schmidt, Dr. med. Edith Kolle
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 228

Lars Klingenberg
Bahnhofstraße 1, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 202
Renate Köhn
Am Fürstenwall 6, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 979757

Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheil-
verfahren, Chirotherapie-Ernährungsmedizin
Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf-
Neestahl ..................Tel. 05855 978477

Privatpraxis Dagmar Sebon
Ärztin, Homöopathie, spirituelle Psychoso-
matik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau
.............................Tel. /Fax 05853 511

Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 979540

Zahnärzte
Sylvia Lühr
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 7190

Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a, 21368 Dahlen-
burg
...................................Tel. 05851 1010

Heilpraktiker
Sabine Böttcher
Am Heidberg 9, 21368 Dahlem OT 
Harmstorf
...................................Tel. 05851 7380

Heinz-Gerhard Müller
Am Steckelberg 8, 
21368 Dahlenburg-Gienau
...............................Tel. 05851 944900

Elisabeth Kunkelmann, Homöopathie
Auf der Heide 27, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 602777

Naturheilpraxis Susanne Holzhausen
Neuhausweg 11, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 602045

Psychotherapie

Birgit Simon, Psychotherapie (HPG) 
für Erwachsene u. Kinder
Sommerbecker Kirchweg 3, 21368 Dahlen-
burg .................................Tel. 05851 295

AWO 

Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlenburg
JugendhilfeTel. 05851 944642 o. 
9445135
Erwachsenenhilfe ....Tel. 05851 9445135
Jugend-/Sozialberatung Tel. 05851 602200
Mi. 10 - 11 Uhr

Krankengymnastik, Massagen

Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 1691

Praxis für Physiotherapie Axel Meyer
Ellringer Straße 8-10, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 979872

Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg
..............................Tel. 05851  602585

Apotheken

Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Str. 17, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 222

Apotheke Am Markt
Am Markt 16, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 7636

Tierarzt
Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22, 21368 Dahlenburg
Sprechstunde nach Vereinbarung
...................................Tel. 05851 1073

 � Kirchen

Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
Dahlenburg
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 381 
............................. Fax  05851 602223

Ev.-Luth. St. Lamberti-Kirchengemeinde
Nahrendorf
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf
.....................................Tel. 05855 233

Kath. Kirchengemeinde Bleckede/Dahlen-
burg
St. Michael, Meisenweg, 21368 Dahlen-
burg
...................................Tel. 05852 1445

 � Schulen

Fürstenwall-Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 7859

Haupt- und Realschule, Schulzentrum 
Dahlenburg
Dornweg, 21368 Dahlenburg
............................ Tel. 05851 944590-0

Internatsgymnasium Schule Marienau
Schule Marienau 1, 21368 Dahlem
.................................. Tel. 05851 941-0

 � Kindergärten

Kindergarten Dahlenburg
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg 
...................................Tel. 05851 7801

Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope
...................................Tel. 05851 1536

 � Energieversorgung, Notdienst

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede AG
Lüneburger Straße 21, 21368 Dahlenburg
.................................... Tel. 05851 955-0
24 Stunden Notdienst
................................ Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice ..........Tel. 0180 1282266
           Störung .........Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem....... Tel. 0163 8601512
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die Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit 
der Samtgemeinde Dahlenburg mit ande-
ren (Samt-)gemeinden, im Wettstreit um die 
Gunst von potentiellen Neubürgerinnen und 
Neubürgern. Nicht zuletzt dienen beide Ein-
richtungen auch dem Attraktivitätserhalt von 
Samtgemeinde und Flecken Dahlenburg.

Inwieweit diese positiven Aussagen zum 
Dahlenburger Schützenhaus auch belastbar 
sind und Bestand haben, wird die Haus-
haltsgenehmigung mit Mitteln für den Erhalt 
des Schützenhauses im Jahr 2012 durch die 
Kommunalaufsicht Lüneburg zeigen.

Unter Abwägung aller Fakten aus jetziger 
Sicht und nach bestem Wissen und Gewis-
sen wird das Schützenhaus wohl in seiner 
jetzigen Form instand gehalten und erhal-
ten werden können, sofern dies der neue 
Fleckenrat so beschließen wird und wenn 
seitens der Kommunalaufsicht Lüneburg die 
jeweils erforderlichen Mittel im Rahmen der 
jährlich anstehenden Haushaltsgenehmi-
gungen wie angekündigt auch tatsächlich 
mitgetragen werden.

Zu guter Letzt teile ich Ihnen mit, dass 
sich die Druckerei Schlüter GmbH als He-
rausgeber von „Dahlenburg Aktuell“ nach 
konkreten Anfragen aus der Nachbarstadt 
eigenverantwortlich dazu entschlossen hat, 
unser bereits seit vielen Jahren in Bleckede 
verteiltes Magzin in einem gewissen Um-
fang auch inhaltlich für die Bleckeder zu öff-
nen. Der Bestand dieser Erweiterung hängt 
dabei verständlicherweise und maßgeblich 
vom wirtschaftlichen Erfolg ab, so Heraus-
geber Andreas Schlüter, und ist zunächst als 
Versuch ins Leben gerufen worden.

Liebe Bleckederinnen und Bleckeder, lie-
ber Herr Bürgermeister Böther, lieber Jens, 
herzlich willkommen in der Dahlenburg Ak-
tuell, auch im Namen von Rat und Verwal-
tung!

Mit besten Grüßen
Ihr Joachim Dassinger
Samtgemeindebürgermeister und Gemein-
dedirektor Dahlenburg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Leserinnen und Leser aus und in Ble-
ckede, mein nachfolgender Text datiert von 
Dienstag 10. Mai 2011.

Die Straßenbaumaßnahmen des 3. Bau-
abschnittes der Ortskernsanierung im Fle-
cken Dahlenburg sind bis auf wenige Rest-
arbeiten abgeschlossen.

Der Flecken Dahlenburg und damit auch 
die Samtgemeinde Dahlenburg ist jetzt noch 
schöner geworden. 

Was zum Thema Kinderkrippe des Fle-
ckens Dahlenburg in der öffentlichen Presse 
zu lesen war und ist, ist einmal mehr pure 
Polemik, ohne ordentliche faktenbezogene 
Recherche und somit mal wieder fernab der 
Realität.

Daher nachfolgend die echten Fakten: 
Die Kinderkrippe des Fleckens Dahlenburg 
ist noch immer nicht begonnen worden, weil 
die Submissionsergebnisse der Ausschrei-
bung erheblich nach oben von der Kosten-
schätzung des ausführenden Planungs- und 
Architekturbüros abwichen.

Dies hat uns dazu gezwungen, eine 
zweite Ausschreibung durchzuführen. Die 
Veröffentlichung dieser zweiten und jetzt 
öffentlichen Ausschreibung erfolgt am 11. 
Mai 2011. 

Nach jetzigem Stand ist der Baubeginn 
frühestens ab dem 27. Juni 2011 möglich. 

Die prognostizierte Bauzeit beträgt vier Mo-
nate.

Das Thema Dahlenburger Schützenhaus 
stellt sich zur Zeit wie folgt dar: Es wird 
frühestens zum 1. Januar 2012 von der 
Samtgemeinde Dahlenburg auf den Flecken 
Dahlenburg zurück übertragen. Die Idee, es 
abzureißen und komplett neu aufzubauen, 
mit der Integration des Deutschen Roten 
Kreuzes (Jugendarbeit) und der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO Soziale Dienste) wird so 
aller Wahrscheinlichkeit nach und aus den 
verschiedensten Gründen, insbesondere 
auch, da das DRK  weiterhin die Container 
nutzen will,  nicht realisiert werden können.

Wenn das Schützenhaus ab dem 1. Ja-
nuar 2012 von der Samtgemeinde auf den 
Flecken zurück übertragen wird, muss der 
neue Rat des Fleckens entscheiden, was mit 
dem Schützenhaus passieren wird.

Zurzeit herrscht Einigkeit darüber, es auf 
jeden Fall zu erhalten. Erforderliche Mittel 
für die notwendige Dachsanierung usw. 
müssten dann vom neuen Fleckenrat be-
schlossen und von der Kommunalaufsicht 
des Landkreises Lüneburg mitgetragen wer-
den.

Meine konkrete Bitte an den Landkreis 
Lüneburg, sowohl den Erhalt des Schwimm-
bades wie auch den des Schützenhauses für 
die Samtgemeinde Dahlenburg auf Dauer 
durch die Genehmigung erforderlicher Un-
terhaltungsmittel sicherzustellen, fand inso-
fern Gehör, dass trotz deutlicher Bedenken 
auf Landkreisseite wegen der erheblichen 
Kosten (ca. 1,5 Millionen Euro) für die 
Schwimmbadsanierung die Haushaltsge-
nehmigung für 2011 mit diesen Mitteln für 
das Schwimmbad erfolgt ist.

Auch für die dauerhafte Nutzung des 
Schützenhauses hat man auf meine Bitte hin 
wissen lassen, dass man meine Einschät-
zung teile, dass neben dem Schwimmbad 
auch das Schützenhaus sowohl von zen-
traler Bedeutung für die Funktionsfähigkeit 
des Gemeinwesens der Samtgemeinde und 
des Fleckens Dahlenburg ist wie auch für 

Samtgemeindebürgermeister Dassinger informiert

Neue Vorfahrtregelung an der Ecke Bahnhofstraße/Lüne-
burger Straße
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der neuen Dahlenburger Majestäten, denn 
an diesem Tag wird nicht nur der neue 
Schützenkönig, sondern werden ebenfalls 
Blumenkönigin und Jungschützenkönig er-
mittelt. Stolz wird dann der neue König von 

der Schützengemeinde 
nach Hause geleitet, 
wo es nach kurzer Er-
frischung heißt: „Fertig-
machen für den Ball“. 
Dieser wird wie ge-
wohnt um 20:00 Uhr im 
Schützenhaus starten. 
Für die passende Tanz-
begleitung sorgt die 
Band „Musik & Fun“, 
die bereits in 2009 
dafür sorgte, dass die 
Tanzfl äche bebte. 

Sonntag, 19. Juni:
Der dritte Schützen-

festtag beginnt um 
9:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der St. 
Johanniskirche zu Dah-
lenburg. Um 11:00 Uhr 
treffen sich die Korps 
zum Frühstück in Ih-

ren jeweiligen Vereinslokalen, um gestärkt 
für den Tag der Kinder um 12:45 Uhr am 
Marktplatz anzutreten. 

Zum Auftakt lassen die Kinder Luftballons 
mit Karten steigen. Es werden im Verlauf des 
Jahres Preise an die Kinder vergeben, de-
ren Ballons und damit Karten die weitesten 
Strecken zurückgelegt haben. Mit diesem 
schönen Anblick geht es in einem farben-
frohen Umzug in den Dorn zu „Spiel und 
Spaß“. Für die Farbenpracht sorgen selbst 
geschmückte Stöcke und Bögen, die von 
den Kindern mitgebracht werden können, 
sowie die Luftballons und Bögen, die vom 

[ sad ] Seit Generationen war Dahlenburg 
zu Pfi ngsten fest in der Hand der Schützen, 
im letzten Jahr jedoch wurde mit dieser Tra-
dition gebrochen und das Schützenfest eine 
Woche nach Pfi ngsten gefeiert - mit Erfolg. 

Und so fi ndet auch in 
diesem Jahr das Volks-
fest vom 17. bis 19. Juni 
nach Pfi ngsten statt, die 
Vorbereitungen laufen 
dieser Tage auf Hoch-
touren. Die Dahlenbur-
ger Schützen freuen 
sich darauf, Ihr Fest mit 
zahlreichen Besuchern 
einmal mehr zu einem 
herausragenden Ereig-
nis zu machen. Allen 
voran SM Ingo Schulz 
„der Hölzerne“ mit sei-
nem Stab, Blumenköni-
gin Thekla Meyer mit 
Ihren Begleiterinnen und 
Jungschützenmajestät 
Florian Rusch mit Adju-
tanten. 

Am Freitag, 17. Juni 
um 19:00 Uhr eröffnen 
weithin hörbar Böllerschüsse das Schützen-
fest. Schützen und Bevölkerung versammeln 
sich hierzu am Marktplatz. Es folgt der Um-
marsch der Dahlenburger Schützen durch 
den Ort zum Dorn, wo wieder ein Spaß ver-
sprechendes Schaustellerangebot zu fi nden 
sein wird. „Auch in diesem Jahr ist es uns 
gelungen, zuverlässige Partner für die Un-
terhaltung auf dem Festplatz zu gewinnen. 
Autoscooter, Schießbude, Pony-Reiten etc. 
sowie eine abwechslungsreiche Auswahl an 
Leckerbissen werden die Besucher kurzwei-
lige, fröhliche Stunden verleben lassen“, so 
die Organisatoren. 

Ab 20:00 Uhr fi ndet dann ein festlicher 
Kommers im Schützenhaus statt. Während-
dessen werden die Buden und Fahrge-
schäfte auf dem Festplatz selbstverständlich 
weiterhin geöffnet sein. 

Samstag, 18. Juni:
Um 11:00 Uhr startet der Ummarsch am 

Marktplatz zum amtierenden König. Er wird 
vom Schützenumzug in seiner Residenz 
abgeholt und gemeinsam mit seinem Team 
zum Festplatz geleitet. Um ca. 12:45 Uhr 
beginnt der Gästekommers mit anschlie-
ßendem gemeinsamen Essen. Jedermann ist 
herzlich eingeladen, an Kommers und Essen 
teilzunehmen. 

Gegen 14:30 Uhr wird SM Ingo Schulz 
das Königsschießen eröffnen und der Wett-
kampf um die Königswürde kann begin-
nen. Im Anschluss folgt die Proklamation 

Schützen- und Volksfest in Dahlenburg 2011

Die „Königsfamilie“ 2010 um SM Ingo Schulz
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Kinderkomitee vorbereitet worden sind. 
Die amtierenden Majestäten Josephine 

Dau und Bennet Schult nebst Adjutanten 
blicken zurück auf ein aufregendes Jahr, 
müssen jedoch am Ende dieses Tages Ihre 
Insignien an die Nachfolger übergeben. Für 
einen abwechslungsreichen und kurzwei-

ligen Tag sorgt das Kinderkomitee unter der 
Leitung von Kinderleutnant Hilbert Barge. 

An diesem Tag wird die neue Kinderköni-
gin mit der Taube ermittelt, der Kinderkönig 
wird per Lichtpunktgewehr ausgeschossen 
und mit verschiedenen Spielen wird für die 
Unterhaltung der Kinder gesorgt. Für die 

Teilnahme am Kinderschützenfest sollte 
im Vorwege eine Ausmarschkarte für 
die Kinder bei der Buchhandlung Ko-
libri besorgt oder kurzfristig vor dem 
Ummarsch am Marktplatz erworben 
werden. 

Höhepunkt des Tages ist die Prokla-
mation der neuen Kindermajestäten um 
16:30 Uhr mit anschließender Polonai-
se. Die Preisverteilung bildet dann den 
Abschluss des Kinderschützenfestes. 

Auch für die Erwachsenen geht damit 
das Schützenfest dem Ende zu. Für ei-
nen gemütlichen Ausklang sorgt die Ble-
ckeder Blasmusik im Rahmen des „Kö-
nigsbieres“ um 17:00 Uhr. Schon 2010 
animierten die Bläser die Besucher 
dazu, das ein oder andere Abschluss-
tänzchen zu wagen.

INGO SCHULZ 
Holzbau GmbH

Zimmerei · Holzrahmenbau · Altbausanierung · Innenausbau · Planung · Beratung

Bahnhofstraße 33 · 21368 Dahlenburg
Tel. 0 58 51 - 98 14 · Fax 0 58 51 - 18 31

schulz-hoba@t-online.de

seit

24 Jahren

[ dah ] Der Sommer steht in den Start-
löchern, überall grünt es, die Gartensai-
son ist eröffnet und vielerorts rundet ein 
5l-Fass Sommerbecker DACHS Bier das 
Grill-Vergnügen ab. Das Bier aus dem be-
schaulichen Örtchen nahe Dahlenburg er-
freut sich stetig wachsender Beliebtheit, so 
dass die vier „Dachse“ den kalten Winter 
genutzt haben, um die Räumlichkeiten der 
Sommerbecker Brauerei zu erweitern und 
so auch bei steigender Nachfrage die ge-
wohnte Qualität sichern können. Vom 17. 
bis zum 19. Juni ist „das Bier mit dem Tier“ 
auch auf dem Dahlenburger Schützenfest 
mit einem Schankwagen vertreten, um das 
dezent-herbe und wohlschmeckende Pils 
unter das Volk zu bringen. Des Weiteren 
können Bierliebhaber natürlich nach wie 
vor das Sommerbecker DACHS Bier für 
Geburtstagsfeiern, Hochzeiten oder Gar-
tenpartys direkt über die Brauerei beziehen 
und in ausgewählten Gastronomiebetrieben 
der Region verköstigen. Das naturtrübe Bier 
besticht durch seine hohe Qualität, bedingt 
durch die lange Reifezeit und die hochwer-
tigen Bio-Rohstoffe. Sommerbecker DACHS 
– ein Bier aus unserer Region.

Anzeige

Neues vom 
Sommerbecker DACHS

Treffpunkt Marktplatz: Das Schützenfest beginnt

Farbenfroher Umzug der Kinder

Wochenende der Uniformierten
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Telefon
05851-

203

Mobil
0171 3039198

NEU!
Saug-Druckwagen
zur Gruben- und
Fettabscheider-

entleerung

60 Jahre

Minibagger, Radlader 40 km/h, Rüttler, 
Betonmischer f. Traktor, Gerüst, Aufsitz-
gartenfräse, Buschschredder bis 15 cm Ø, 
Schneidtisch, Erdbohrer, Holzspalter, 
Abbruchhammer, Schuttrutschen,
Hubbühne 18 m mit eigenem Radantrieb 

Vermietung von folgenden Geräten 
ab Dahlenburg

Metzger    Lindner-
Inh. Martin Bergmann

OT Ahndorf  · 21368 Dahlenburg
Ausführung von:
Pflasterarbeiten, Entrümpelungen, Kanal- und Rohr-
reinigung, Spülen von Verrieselungen und Drainagen,
Erdarbeiten, Bagger- und Radladerarbeiten, Abrissarbeiten 

Service 
Kanalkamera, Containerdienst, 
Bauschuttannahme ab 1,50 € p. Tonne,  
Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterboden-
Lieferung, Quarzsand für Reitböden 

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

lern, der Backstage Crew sowie den Spon-
soren und zum online Ticketverkauf fi nden 
Sie unter www.goehrdefestspiele.de.

[ mada ] Wie in der letzten Ausgabe von 
DA berichtet, sind die Proben zum Freilicht-
theaterstück „1813 Liebe und Tod in der 
Göhrde“ (Autor und Regisseur: Gabriel 
Reinking) angelaufen. Geprobt wird nach 
den neun Szenen des Stückes mit insgesamt 
fast 40 Probentagen, die im Versammlungs-
raum der Sparkasse Dahlenburg abgehalten 
werden.

Von den 20 Profi - und Laiendarstellern, 
die in mehreren Castings für das Theater-
stück Ende letzten Jahres ermittelt wurden, 
stammen fünf Darsteller aus dem Flecken 
und der Samtgemeinde Dahlenburg.

Mit Henning Karge konn-
te nicht nur ein bekannter 
Dahlenburger, sondern 
auch Profi schauspieler ge-
wonnen werden. Mit seinen 
jahrelangen Bühnenerfah-
rungen im Stadttheater Lüne-

burg verzauberte er nicht nur das städtische 
Publikum, sondern wurde neuerdings auch 
bundesweit durch sein Mitwirken in einem 
TV Spot für einen Internetschuhversand be-
kannt. Als Liebhaber Jerome (sowie einer 
weiteren Rolle als Turnvater Jahn) spielt Kar-
ge mit der ebenfalls in Lüneburg bekannten 
Schauspielerin und Stadt TV Moderatorin 
Kira Tschirner (Eleonore Prochaska).

In weiteren Rollen und Szenen, die den 
dramatischen Stoff rund um die historische 

Schlacht an der Göhrde von 
1813 verarbeiten sind Arn-
fried Pischke (als General 
Graf Wallmoden), Ullrich 
Rambusch (als Schröder), 
Lothar Kruse (als Korporal) 
und Eckard Lütgens (als Bur-

meester) vertreten. So wie 
der Tourismusbeauftragte 
der Samtgemeinde Dahlen-
burg, Markus Dauber, sieht 
es auch Lütgens, der durch 
sein Mitwirken den Touris-
mus und das Kulturangebot 

in Dahlenburg unterstützen möchte. Inklusi-
ve eigenem Pferd wird der 
aktive Feuerwehrmann und 
Zahnarzt auf den Bühnen-
brettern stehen.

Das besondere an dieser 
Theaterproduktion ist auch 
die Teilnahme mehrerer 

Schüler, die gemeinsam mit ihren Vätern auf 
der Bühne stehen, so Timm Schattling aus Lü-
neburg, Daniel Ziesler aus Bavendorf oder 
Johannes Westphal aus Winsen.

Zum gerade vor Ort beginnenden Karten-
vorverkauf haben sich Veranstalter und He-
rausgeber von DA etwas besonderes einfal-
len lassen: Jeder Leser, der bis zum 15. Juni 
den rechts beigefügten Gutschein bei den 
örtlichen Vorverkaufsstellen abgibt, erhält 
Eintrittskarten zum reduzierten Stückpreis 
von 10,- Euro (statt 15,- Euro).

Freuen Sie sich auf ein Ereignis der be-
sonderen Art, das dem Besucher mit seinen 
neun Bühnen und beweglichen Sitzplätzen 
aus Strohballen ein ganz besonderes Ambi-
ente unter freiem Himmel bietet.

Besondere Unterstützung hat die Produk-
tion in den letzten Wochen durch die orts-
ansässigen Betriebe Molda AG und Ener-
gieversorgung Dahlenburg Bleckede AG 
erhalten, die beide großzügig sponsorten. 

Informationen zum Stück, den Schauspie-
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Vorverkauf für Göhrdefestspiele hat begonnen

Der Festspielort: Heimatmuseum in Dahlenburg

Göhrde Open Air

Festspiele 
9.- 18. September

Gegen Vorlage dieses Coupons 
erhalten die Leser von „Dahlenburg 
Aktuell“ bis zum 15.6. Theaterkarten 
zum ermäßigten Preis von je 10,- 
Euro (außer Premiere). Einzulösen in 
Dahlenburg bei: Buchhandlung Kolibri 
und Papierhandlung Schupka, in 
Bleckede: Buchhandlung Hohmann 

[ mada ] Im Rahmen des Festspieljahres 
zur Göhrdeschlacht fi ndet mit Unterstützung 
der Samtgemeinde Dahlenburg eine Lesung 
unter dem Titel „Freiheit die ich meine“ statt. 
Gelesen werden Texte von Fritz Reuter, 
Heinrich von Kleist und Theodor Fontane.

Sprecher sind Egon Hartwig und Lothar 
Kruse. Die Lesung fi ndet am Freitag, 10. 
Juni um 20 Uhr in der ehemaligen Laurenti-
us-Kapelle (Heimatmuseum) statt. 

Lesung in St. Laurentius
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[ frjo ] Nach vielen engagierten Gesprä-
chen mit dem Jobcenter Lüneburg, dem 
Landkreis Lüneburg und der Samtgemeinde 
Dahlenburg freuen wir uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass unser soziales Kaufhaus 
Fundus Dahlenburg zunächst bis zum 31. 

Dezember 2011 in jetziger Form bestehen 
bleiben wird. 

 Ein Dank gilt hier dem Jobcenter Lüne-
burg, das  zugesagt hat, uns auch in der 
zweiten Jahreshälfte mit fi nanziellen Mitteln 
zu unterstützen. Auf Grund der Zusage kön-
nen wir einen Großteil der benötigten Mittel 
abdecken. Mit weiteren Unternehmen und 

Verbänden sind wir im Gespräch und auch 
hier gibt es Signale, das für Dahlenburg 
sehr positive Projekt in der aktuell schwie-
rigen Phase zu unterstützen.

Als gewichtige Unterstützung der Bemü-
hungen um den Erhalt der Einrichtung ist die 

kürzliche Über-
gabe der Un-
terschriftenliste 
(DA berichtete) 
an MdB Pols 
(CDU) im Fun-
dus zu sehen. 
2.333 Bürge-
rinnen und Bür-
ger hatten sich 
mit ihrer Unter-
schrift für den 
Erhalt dieser 
wichtigen Ein-
richtung einge-
setzt. MdB Pols 
versprach, den 
roten Ordner 

mit nach Berlin zu nehmen und die Thematik 
in den entsprechenden Gremien zur Spra-
che zu bringen.

 Für die Zeit ab dem 1. Januar 2012 
kann nach heutigem Stand jedoch noch 
keine Auskunft gegeben werden, wie es 
weitergehen wird. Hier stehen politische 
Entscheidungen und Mittelzuweisungen an, 
die noch nicht planbar sind. 

 Dank der Kooperation mit dem Jobcenter 
Lüneburg besteht jetzt aber die Möglichkeit, 
im laufenden Jahr 2011 weitere intensive 
Überlegungen für das Fortbestehen des 
Sozialen Kaufhauses Fundus Dahlenburg 
anzugehen.

 Ein Dank gilt an dieser Stelle allen, die 
Fundus Dahlenburg in den letzten Wochen 
und Tagen positiv unterstützt haben. 

Fo
to

: F
un

du
s

Fundus Dahlenburg bis Jahresende gesichert
Unterschriftenliste an MdB Pols übergeben

Breite Unterstützung in der Bevölkerung: MdB Pols zeigt sich beeindruckt

Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229

[ masch ] Präsidium und Festkomitee mit 
dem neuen Präsidententeam um Christian 
Horn und Reinhard Wesche arbeiten wie-
der auf Hochtouren, um das traditionelle 
Fest der Schützengesellschaft von 1856 im 
Buchenwald Sieck vorzubereiten. Die ersten 
Übungsschießen für den Königsschuss sind 
bereits absolviert worden. 

Und nun schauen alle gespannt auf die 
Nachfolge bei den königlichen Hoheiten 
aus 2010: Damenkönigin, bei der Schüt-
zengesellschaft Maikönig Karin Baltz, 
Jugendkönigin Ronya Baltz und Schützen-
könig Hans-Heinrich Hoyer geben am 4. 
Juni das Zepter ab. Das Fest beginnt für die 
Mitglieder am Himmelfahrtstage um 10 Uhr 
mit dem Kirchgang. Anschließend werden 
die Gäste und Gastvereine empfangen, um 
dann gemeinsam die Majestäten abzuho-
len. Der Dorfabend ab 20 Uhr beendet den 
ersten Tag. Vereine und Gruppen aus der 
Region übernehmen wieder die Gestaltung 
des Abends im Festzelt. Der Wettbewerb 
um die beste Zehn auf der Königsscheibe 
startet am 3. Juni in der Zeit von 18 bis 20 
Uhr. Um 10 Uhr treffen sich die Mitglieder 
am 4. Juni, um dann mit musikalischer Um-
rahmung die Majestäten in den Residenzen 
zu besuchen und für ihren letzten Auftritt im 
Festzelt des Siecks abzuholen. 

Um 16:30 Uhr wird die Proklamation der 
neuen Würdenträger mit anschließendem 
Kommers sein. Der königliche Ballabend 
beginnt an diesem Tage um 20 Uhr. 

Der Sonntag, 5. Juni, steht im Zeichen 
des großen Kinderschützenfestes. Treff-
punkt ist um 11:45 Uhr auf dem Hof des 
Gasthauses Bartels in Nahrendorf. Lenya 
Raißer, Matthis Petersen und Schülerkönig 
Kevin Reichelt werden an diesem Tage auch 
ihre Nachfolger erhalten. Die Proklamation 
fi ndet um 16 Uhr statt. 

Schützengesellschaft 
Nahrendorf-Oldendorf
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Bitte melden Sie uns Ihre Termine unter 

Telefon        05851 8628 und        05852 97744

Was ist los zwischen Dahlenburg und Bleckede?

Samstag, 13.08. bis Sonntag, 14.08., 
Bleckede, Biosphaerium Elbtalaue: „13. Hi-
storisches Burgfest“, Tel.: 05857 977975

Samstag, 13.08. und Sonntag, 14.08., 
Nahrendorf, Jugend-Reitturnier

Sonntag, 14.08., Bleckede, Schützenplatz: 
„28. Bleckeder Oldtimer-Tag“, Tel. 05854 
1084

Dienstag, 16.08., Jugendzentrum Dahlen-
burg, „Dahlenburger Wasserschlacht“, Tel. 
05851 7600

Samstag, 20.08., Bleckede, 18:00 Uhr, 
Gasthaus Zurmühlen, „Sommerfest des 
Club Geselligkeit“

Dienstag, 30.08., LandFrauenverein 
Nahrendorf, Radtour zum Breeser Grund, 
Treffen: 13:30 Uhr auf dem Hof Genzel 
in Oldendorf, Anmeldung bis 23.08. bei 
Brigitte Leimbach, Tel. 05855 595

Dienstag, 30.08., 13:00 Uhr, Treffpunkt 
VB-Parkplatz – Wandertour mit Führung 
in den Breeser Grund mit Kaffeepause. 
Kostenbeitrag 5,00 €. Anmeldung 05851 
7011 oder 1572 bis zum 20.08.2011.

Freitag, 19.08. bis Sonntag, 21.08., 
14:00-17:00, Industriekulturtage Metropol-
region Hamburg, mit Büchermarkt am Was-
serturm (20.8.), Tel. 05851 602415

Freitag, 26.08., 15:00-16:30 Uhr, ADAC-
Sunfl ower Oldtimerausfahrt, Marktplatz 
Dahlenburg, mit Stempelstelle, Veranstalter: 
ADAC Hansa e.V., Tel. 040 23919260

Samstag, 27.08., Horndorf, 19:30 Uhr, 
Sommernachts-Jazz, Emma‘s Scheune & 
Hofl aden

Freitag, 02.09. bis Sonntag, 04.09., Dah-
lenburg/Nahrendorf, ab 12:00 Uhr, Fahrt 
zum Lichterfest Gramsbergen; Fahrtkosten 
45,- bitte bis 24.8. auf das Konto der Spar-
kasse Lünebg. Nr. 65103996 überweisen, 
Abfahrt ab Marktplatz, Veranstalter: EU-
PAD, AK Gramsbergen, Tel. 05851 1486

Dienstag, 06.09., im Gasthaus Kehrwieder 
Vortrag: „Von der Wabe bis zum Glas“

Samstag, 10.09., Bleckede, 20:00 Uhr, 
Schlosshof Biosphaerium Elbtalaue: „Tobias 
Bigger, Klavier, Inna Kogan, Violine - Klas-
sische Musik für Duo“, Tel. 05852 951414

Freitag, 16.09., Blutspende von 15:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr, Schützenhaus Dahlenburg

Sonntag, 18.09., Pommoissel, ab 7:00 
Uhr, Kartoffelsonntag mit Flohmarkt, Dorf-
gemeinschaftshaus, Veranstalter: FF d. 
Freiw. Feuerwehr, Tel. 05855 623

Samstag, 24.09., Horndorf, 19:30 Uhr, 
Geschichtenlieder mit Lukenpark, Emma‘s 
Scheune & Hofl aden

Samstag, 24.09., Bleckede, 19:00 Uhr, St. 
Jacobi Kirche, Schlossstraße 1: „Mongoli-
scher Kehlkopfgesang“, Tel.: 05852 1386

Freitag, 30.09. bis Sonntag, 09.10., 
Harmstorf/Dübbekold ELBgenuss Quer zum 
Strom, verschiedene Orte, Veranstalter: 
Agentur ELBgenuss, Tel. 05883 989193

Dienstag, 04.10., Hotel zur Münchnerin 
Vortrag von Herrn Novotny „Humanitäre 
Hilfe für die Ukraine“

Mittwoch, 05.10., 9:30 Uhr, Treffpunkt 
VB-Parkplatz. Frühstücksbuffet im Gasthaus 
Trapp, Ellringen. Anmeldung 05851 7011 
oder 1572  bis zum 28.09.

Mittwoch, 05.10., Erntedankfest: 16:00 
Uhr, Andacht in der Neetzer Kirche, 
anschl. Essen im Gasthof Zurmühlen in 
Breetze. Anmeldung bis zum 25.09. bei 
den Ortsvertrauensfrauen, Neetzer Kirche 
15.45 Uhr, Fahrgemeinschaften, 8 € p. P.

Freitag, 07.10., Bleckede, 18:30 bis 
21:00 Uhr, Kindertagesstätte Robert-Koch-
Str., Robert-Koch-Str. 9: „Laternen- und 
Lichterfest“

September 2011

Telefon        05851 8628 und        05852 97744
Telefon        05851 8628 und        05852 97744

August 2011

„1813 Liebe und Tod in der Göhrde“
Open Air Theater am Museum Dahlenburg
Freitag, 09.09. - Sonntag, 18.09.
Termine s. Seite 6

Göhrdeschlachtnachstellung
Freitag, 16.09., 18:00 Uhr, Eröffnung  auf  
dem Marktplatz Dahlenburg 
Samstag, 17.09., ab 10:00 Uhr, 
Biwakführungen, Lüben an der Göhrde
11:30 Uhr Kranzniederlegung 
14:30 Uhr Gefechtsnachstellung auf dem 
Lübener Berg am Biwak
15:30 Uhr Parade der Nachstellergruppen
16:00 Uhr Feldlazarett-Darstellung
Sonntag, 18.09., 8:30 Uhr, Radtour 
zur Nachstellung, Abfahrt Marktplatz 
Dahlenburg 
9:30 Uhr Andacht am Massengrab
10:00 Uhr Lagerführungen für Besucher
11:00 Uhr Gefechtsnachstellungen 

Oktober 2011

MOLDA AG · 21368 Dahlenburg · Gartenstr. 13 · Telefon (0 58 51) 88-0 · E-Mail: info@molda.de · www.molda.de

MOLDA AG: weltweit führend bei der Trocknung 
hochwertiger Lebens- und Nichtlebensmittel. 

Unser Erfolg basiert auf modernster Technologie 
und den Erfahrungen unserer Experten. 

MOLDA AG — global denken, lokal handeln: 
wir sind ein zuverlässiger Partner der
Samtgemeinde Dahlenburg und der größte 

 Arbeitgeber im Landkreis.

Kontrollierte Qualität im freien MOLDA-Werksverkauf: Im Rahmen eines
Ausbildungsprojektes leiten unsere Auszubildenden den Werksverkauf
und bedienen Sie gern.

MOLDA-Werksverkauf: in Dahlenburg auf der Mühlenstraße 2 rechts von der Werkseinfahrt.  
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags von jeweils 9:00  -  11:00 Uhr und 13:00  -  15 : 00 Uhr.

www.molda-werksverkauf.de

∇  Elektro-Installation 
∇  Elektrogeräte 
∇  Miele-Kundendienst 
∇  Datennetzwerk 
∇  Telefonanlagen

Hauptstraße 7-9 · 21368 Dahlenburg/Lemgrabe
Telefon (0 58 51) 441 · Telefax (0 58 51) 444
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Forsttechnik KrügerBaumfällung und -abtragung 
durch testierten Fachbetrieb

Baumfällungen auf engstem Raum mittels Klettertechnik
 › im Winden unterstützten Verfahren

›  im Motor-manuellen Verfahren
›  im Hubbühnen unterstützten Verfahren

›  mittels Schwerlastkran
›  durch testierte Fachkraft

›  kostenfreie Angebotserstellung

Mitgliedschaft bei der Industrie-  
und Handelskammer  

Lüneburg-Wolfsburg

 › Durchführung von Pflasterarbeiten in Granit
 und Feldsteinen
 › Ornamentpflasterung
 › Bau von Trockenmauern
 › Wege und Terrassenbau
 › Rückbau von Privat- und Industriebauten
 › Dienstleistung für Haus und Hof

www.forsttechnik-krueger.de

Mobil: 0171 2150211

Fax: 05851 979850

Forsttechnik KrügerForsttechnik Krügerdurch testierten Fachbetrieb

Baumfällungen auf engstem Raum mittels Klettertechnik
im Winden unterstützten Verfahren

  im Motor-manuellen Verfahren
  im Hubbühnen unterstützten Verfahren

  mittels Schwerlastkran
  durch testierte Fachkraft

  kostenfreie Angebotserstellung

Mitgliedschaft bei der Industrie- Mitgliedschaft bei der Industrie- 
und Handelskammer 

Lüneburg-Wolfsburg

Durchführung von Pflasterarbeiten in Granit

Rückbau von Privat- und Industriebauten
Dienstleistung für Haus und HofDienstleistung für Haus und Hof

Zertifizierter Betrieb

Asbest-Sanierung
Rückbau und Entsorgung

von Eternitdächern und AsbestbauteilenAsbest

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

Damit Sie schnell 
wieder fit werden.

www.lvm.de

Der neue Unfallschutz 
mit Reha-Leistung

 Henning Köllmann
 Dannenberger...
 21368 Dahlenburg

 (05851) 2 36
 info@koellmann.lvm.de

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro
Henning Köllmann
Dannenberger Landstr. 8
21368 Dahlenburg
Telefon (0 58 51) 2 36
info@koellmann.lvm.de

platz auf dem Schützenfestgelände „up de 
Swienweid“, wo viele Spielstationen vorbe-
reitet sind, die zum Mitmachen auffordern  
und in deren Verlauf die neuen Kinderma-
jestäten im Wettbewerb ermittelt und gegen 
18:00 Uhr gekürt werden.

Zeitgleich ist das Königsschießen für die 
Jungschützen, die Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, sowie das Schießen um 
den Titel Königin der Königinnen, bzw. Kö-
nig der Könige.

Der Sonnabend, 4. Juni, gehört wieder 
den Erwachsenen. Ebenfalls ab 10:00 Uhr 
treten die Schützenformationen unseres Ver-
eins und die unserer Gäste in Dahlem an 
und führen den Festummarsch in gleicher 
Weise wie beim Kinderschützenfest durch. 

Beim Ummarsch durch Köstorf lädt unsere 
Königin Hilke Tiedemann in ihre Residenz 
ein, um sich dann unserem Festumzug mit 
Ihren Adjutantinnen anzuschließen. Der Um-
zug endet am Festzelt in dem zum Kommers 
und zum späten Frühstück gebeten wird. 

Der Kommers klingt im Laufe des Nachmit-
tages aus, ehe alle erholt und erfrischt, ab 
20:00 Uhr, zum Königsball und Tanz mit 
der Kapelle Zabadak zum Königsball gebe-
ten werden.

[ hwü ] Mit großem Engagement und 
insgesamt mit mehr als 5.000 geleisteten 
Arbeitsstunden haben die Vereinsmitglieder 
das Köstorfer Vereinsheim rechtzeitig zum 
diesjährigen Schützenfest auch in den Au-
ßenanlagen fertig gestellt. 

Für alle ist dies ein großer Erfolg! Der 
Verein bedankt sich bei der Gemeinde 
Dahlem, dem Landkreis Lüneburg, der Ge-
sellschaft für Landentwicklung, der Europä-
ischen Union und der Sparkassenstiftung 
für die fi nanziellen Zuwendungen. Dank 
schuldet der Verein auch der Firma Hoppe 
für die Bauzeichnungen und Planungen, 
dem Ingenieurbüro für Tragwerksplanung 
M. Böller & R. Zabiegay für die statischen 

Berechnungen, der Rosseburg Bau GmbH 
(Dahlem), allen beteiligten Firmen und  der   
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG für die großzügige Zuwendung zur In-
neneinrichtung.

Das traditionelle „Firmenpokalschießen“ 
im März dieses Jahres war ebenfalls mit 90 
teilnehmenden Mannschaften ein großer 
Erfolg und gab viel Grund zur Freude und 
ist die größte und aufwändigste schießsport-
liche Veranstaltung im Schützenkreis Blecke-
de. 

Vom Jungschützenfest wurde mit der „Fo-
rest-Party“ bereits am 14. Mai der erste Teil 
erfolgreich durchgeführt. Wieder konnten 
weit mehr als 1.000 Besucher bei unserer 
traditionellen, nun zum 9. mal durchge-
führten Veranstaltung gezählt werden

Der Verein wird das traditionelle Schüt-
zenfest im Ablauf durchführen. Wieder mit 
zwei Tanzveranstaltungen, der ersten am 
Mittwoch, dem 1. Juni. Der Eintritt ist frei und 
alle Gäste sind herzlich willkommen. Diese 
Discoveranstaltung ist 
auch als eine „Danke-
schön-Veranstaltung“ 
für die „Forest-Party-
Gäste“ gedacht.

Kinderschützenfest 
ist am Himmelfahrts-
tag, dem 2. Juni. Es 
beginnt um 10:00 Uhr 
mit einem Ummarsch 
durch die Gemein-
de, zunächst durch 
Dahlem und anschlie-
ßend durch Harmstorf 
und Köstorf. 

In Harmstorf werden 
die Kinderkönigin  Lisa Kuhlmann, der Jung-
schützenkönig Tom Kuhlmann aus gleichem 
Haus, sowie der Kinderkönig Jan Hinrich 
Lühr mit ihren Adjutanten abgeholt.

In Köstorf erreicht der Umzug den Fest-

Schützen- und Volksfest in Köstorf

Wer wird wohl in diesem Jahr auf dem Gruppenfoto sein?
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Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ ki ] Es klappert, rauscht und plätschert. 
Ein gewaltiges Monstrum auf dem Dahlen-
burger Markt zog die Besucher an. Was 
sich hinter dem Ungetüm verbirgt, das auf 
den ersten Blick wie ein wahllos zusammen-
gestellter Haufen Schrott aussieht, durch den 
Wasser fl ießt, ist auf dem zweiten Blick eine 
funktionierende Anlage, in der jedes kleine 
Teil eine Funktion erfüllt. Ob Badewanne 
oder Schaumlöffel oder eine mit Steinen ge-
füllte Waschmaschinentrommel (sie sorgt für 
jede Menge Krach) alles 
greift ineinander. Der 
Elektromeister Peter Lad-
ewig ist der Konstrukteur 
der Anlage, die er einen 
Rats- und Verwaltungs-
brunnen nennt. 

Sein Brunnen soll 
nicht nur eine Alterna-
tive zu bestehenden 
Wasserspielen sein, son-
dern die komplizierten 
Vorgänger in der Kom-
munalpolitik verständ-
lich machen, erklärt 
Ladewig den Betrach-
tern die Geschichte der 
Maschine. Das geht los 
mit einem starken Mo-
tor für die Verwaltung. 
Sie bearbeitet auf dem 
Dienstweg eine Flut von 
Anträgen, Anfragen und 
Bescheiden. „Das geht 

zum Teil recht fl üssig, plätschert  manchmal 
aber nur so dahin und nicht alles kommt ans 
Ziel,“, zeigt Ladewig wie einiges unterwegs 
verloren geht. Zum Schmunzeln geht es 
weiter mit einem Hohlkörper als Finanzaus-
gleich. Es folgen Wünsche von Bürgern, die 
im Ratshaus schnell zerrinnen. Bürgermei-
ster und Ratsmitglieder sind in das Konstrukt 
eingebaut. Eine Gruppe drischt ständig auf 
die Verwaltung ein, eine andere sägt an 
manchem Stuhlbein, wodurch Probleme hin 

und her geschoben werden und die dritte 
Gruppe mache nur Wind. Die Bevölkerung 
ist unzufrieden, sie poltert (in der Wäsche-
trommel mit Steinen). Mit der ungewöhn-
lichen Darstellung der Kommunalpolitik 
möchte Ladewig die Hoffnung wecken, dass 
einigen ein Licht aufgehen möge. Und Tech-
nikfreaks sei gesagt: Angetrieben wird der 
Brunnen von einer kleinen Getriebeeinheit 
und gesteuert durch Lagerkreuz und 45 cm 
Festplatte.

Nebenbei sammelte Ladewig Spenden, 
die der Gemeindekasse zugeführt werden 
sollen, damit der Brunnen erhalten bleiben 
kann.

Ungewöhnlicher Brunnen

Peter Ladewig konstruierte aus einer Menge Abfall von Haushaltsgegenständen den 
„Dahlenburger Rats- und Verwaltungsbrunnen“ 

[ gosch ] Zu Pfi ngsten wird eine Gruppe 
aus der französischen Partnergemeinde Le 
Molay-Littry bei uns in der Samtgemeinde 
Dahlenburg zu Gast sein.

Dazu sucht der europäische Partner-
schaftsverein Dahlenburg - EUPAD e.V. noch 
Familien, die bereit sind, ein oder zwei Gä-
ste für 2 ½  Tage aufzunehmen. Für einige 
13-jährige Jugendliche suchen wir noch  Fa-
milien, am besten mit Kindern im etwa glei-
chen Alter, und  Gastgeber für zwei ältere 
Besucher. 

Die Gäste werden am Freitag den 10. 
Juni gegen 15:00 Uhr eintreffen und im Rat-
haus empfangen. Am 11. Juni unternehmen 
die Gäste einen Rundgang durch Dahlen-
burg, um einige kommunale Einrichtungen 
zu besichtigen. Der Nachmittag ist für Un-
ternehmungen in den Familien vorgesehen. 
Um 19:30 Uhr fi ndet ein Festabend im 
Schützenhaus statt. Am Sonntag den 12.6. 
werden die Gäste den ganzen Tag in Ham-
burg verbringen, Stadtführung, Mittagessen 
in einen Restaurant an der Alster und eine 
Hafenrundfahrt stehen auf dem Programm.

Am Montagmorgen um 8:00 Uhr treten 
unsere französischen Freunde die Heimreise 
in die Normandie an. Bienvenu - willkom-
men in Frankreich heißt es dann für uns Dah-
lenburger im nächsten Jahr 2012.

Interessenten melden sich bitte bei Gott-
fried Schröder, Dahlem-Marienau, Telefon 
05851 602653 oder beim Vorsitzenden 
des EUPAD, Bernd Chudzinski unter Telefon 
05851 1237.

Besuch aus der Normandie 
- Gastgeber  gesucht!
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wunderschöne Verzierung der Windschutz-
scheibe des eigenen Fahrzeugs anbringen 
lassen. Sie sollten unbedingt darauf beste-
hen, dass der Steinschlag im Sichtfeld liegt, 
denn sonst hat man so rein gar nichts davon. 
Zurzeit im Angebot: „Star“ und „Bullseye“.

Na denn: Warten Sie nicht zu lange, 
lassen Sie sich diese neue Attraktion in der 
SG Dahlenburg nicht entgehen. Wer weiß, 
womöglich steht der böse Teereimer schon 
bereit ... ?

Happy „Schlagloching“ wünscht Sulley.

Erstes Schlaglochmuseum in Gienau eröffnet!
 Not macht erfi nderisch, 

sagt der Volksmund. Sagen 
sich auch die Gienauer. Das 

kleine gallische Dorf am Rande der Samt-
gemeinde Dahlenburg ist um eine Attrakti-
on reicher: Das erste Schlagloch-Museum 
Deutschlands!

Wo in Gemeinden und Städten die lieb-
reizenden Hinterlassenschaften des letzten 
Winters - ach, was sage ich - der letzten 
beiden Winter längst Teer und Walze zum 
Opfer gefallen sind, hat der geneigte Besu-
cher hier die Möglichkeit, in Erinnerungen 
zu schwelgen und so er möchte, das ver-
traute und wohlige Knarzen der Stoßdämp-
fer seines Autos und eine lustige Schüttelpar-
tie wie zur besten Frostperiode zu erleben. 
Retro-feeling pur.

Bereits unmittelbar nach dem Abbiegen 
von der Kreisstraße entblößt sich dem Neu-
ling ein atemberaubender Anblick: Schaut 
man die Flucht der wunderschönen Allee 
hinunter, reiht sich Loch an Loch, große und 
kleine in geselligem Miteinander. Besonders 
stolz sind die Gienauer auf die Artenvielfalt, 
die bundesweit Ihresgleichen sucht: Von der 
kleinen oberfl ächlichen Abschürfung über 
das Tiefl och mit Granulatbildung bis hin zur 
großfl ächigen Freilegung mit Kopfsteinpfl a-
ster-Blick ist alles vertreten - das muss man  
erleben, gönnen Sie Ihrem Auto den Spaß!

Die Fortführung dieser Attraktion im Dorf 
selbst wird von den Bewohnern Gienaus lie-
bevoll und mit Eifer betrieben. Keine unat-
traktiven Warnschilder verpatzen den majes-
tätischen Anblick auf das Panorama.

Man denkt weiter in diesem kleinen, um-
triebigen Örtchen: Neben Besucherscharen 
aus aller Welt erwartet man obendrein Ver-
kehrsexperten, die an der dereinst ausge-
bauten Gienauer Dorfschule die Entwicklung 
des Schlaglochs studieren können. Videoin-
stallationen am Straßenrand visualisieren 
den Fortgang des Verfalls. Davon können 

sich Kunstfl ecken und -räume noch eine or-
dentliche Bremsscheibe abschneiden!

Unter vorgehaltener Hand wird kolpor-
tiert, dass namhafte Automobilhersteller be-
reits bei den Gienauern angefragt haben, 
das Schlaglochmuseum als Teststrecke nut-
zen zu dürfen. 

Jetzt schon vormerken: Ab Herbst 2011 
wird in Gienau ein von den lokalen Kfz-
Reparaturwerkstätten gesponsortes Schlag-
loch-Fahrtraining angeboten, damit Sie und 
Ihr PKW optimal auf die Anforderungen des 
kommenden Winters eingestellt sind. An-
meldungen nimmt die Samtgemeinde Dah-
lenburg gern entgegen. 

Unter den ersten 50 Anmeldungen wird 
ein Steinschlag-Reparaturset verlost. Wer 
mehr möchte, kann sich wie ich im Souve-
nirshop für 150 Euro Selbstbeteiligung eine 

Besucher erfreuen sich an der Artenvielfalt der Schlaglöcher

Ab sofort im Souvenirshop: Das „Bullseye“

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann OVERIN

BESTATTUNGEN 
Lüneburger Str. 16 · 21368 Dahlenburg

Tel. 05851 944339 · Tag und Nacht
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DEM LEBEN EINEN WÜRDIGEN ABSCHLUSS GEBEN

[ kije ] Viele Grundstückseigentümer ha-
ben inzwischen die Gartenwasserzähler 
nach Ablauf der Eichfrist getauscht. Sollte 
auch Ihr Gartenwasserzähler nicht mehr 
geeicht sein, lassen Sie den Tausch durch-
führen. Ein dazu vorbereitetes Formular 
können Sie auf www.dahlenburg-aktuell.de 
herunterladen und ausgefüllt an die Samtge-
meinde Dahlenburg senden. Die Daten wer-
den dann dem Wasserbeschaffungsverband 
Elbmarsch mitgeteilt.

Sollten Sie diesbezüglich noch Fragen ha-
ben, ist Ihr Ansprechpartner bei der  Samt-
gemeinde Dahlenburg Frau Jethon, Bereich 
Ver- und Entsorgung, Telefonnummer 05851 
8636.

Austausch der 
Gartenwasserzähler
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[ ced ] Die Dahlenburger Fürstenwallschu-
le verfügt nun über ein neues Spielgerät auf 
dem Schulhof. Ermöglicht wurde dies neben 
der Unterstützung der Samtgemeinde Dah-
lenburg durch eine Spende der MOLDA AG. 
Diese hatte ausgemusterte Drucker in ihrem 
Werksverkauf veräußert und den Erlös für 
verschiedene Projekte der örtlichen Schulen 
zur Verfügung gestellt. Gebaut wurde das 
Spielgerät von Schülern des Berufsvorberei-
tungsjahres der Georg-Sonnin-Schule (BBS 
II) in Lüneburg. Die Schüler können sich über 
Kletter- und Tobemöglichkeiten freuen. 

Schulleiterin Ullrike Meyer eröffnete im 
Beisein des MOLDA-Vorstandsvorsitzenden 
Dr. Torsten Voß und dem Mitglied des Vor-
standes Norbert Drave feierlich das neue 
Spielgerät. Die Kinder bedankten sich bei 
allen Beteiligten in Form von zwei gesun-
genen Liedern. Die MOLDA AG freut sich, 
an der Realisierung dieses Projektes betei-
ligt zu sein und so einen Stück zur Pausen-
qualität beizutragen. 
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Molda AG fördert Spielgerät für Fürstenwallschule

Fröhlicher Gesang der Kinder begleitete die Einweihungsfeier des neuen Spielgerätes

MOLDA AG · 21368 Dahlenburg · Gartenstr. 13 · Telefon (0 58 51) 88-0 · E-Mail: info@molda.de · www.molda.de

MOLDA AG: weltweit führend bei der Trocknung 
hochwertiger Lebens- und Nichtlebensmittel. 

Unser Erfolg basiert auf modernster Technologie 
und den Erfahrungen unserer Experten. 

MOLDA AG — global denken, lokal handeln: 
wir sind ein zuverlässiger Partner der
Samtgemeinde Dahlenburg und der größte 

 Arbeitgeber im Landkreis.

Kontrollierte Qualität im freien MOLDA-Werksverkauf: Im Rahmen eines
Ausbildungsprojektes leiten unsere Auszubildenden den Werksverkauf
und bedienen Sie gern.

MOLDA-Werksverkauf: in Dahlenburg auf der Mühlenstraße 2 rechts von der Werkseinfahrt.  
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags von jeweils 9:00  -  11:00 Uhr und 13:00  -  15 : 00 Uhr.

www.molda-werksverkauf.de

[ ki ] „Weil es bei einer großen Baumaß-
nahme nicht ohne Schwierigkeiten abgeht, 
haben wir zu einer Anliegerversammlung 
eingeladen, um die zeitlichen Abschnitte 
für die in der nächsten Woche beginnenden 
Straßenbaumaßnahmen vorzustellen“, be-
grüßte der Bürgermeister der Gemeinde 
Boitze, Udo Staacke, mehr als vierzig Bür-
gerinnen und Bürger im Gasthaus Böwe 
in Lemgrabe. Seit Jahren sind die Orts-
durchfahren Seedorf und Vindorf sowie 
die Verbindungswege Seedorf-Vindorf und 
Vindorf-Ahndorf abgängig. Immer wieder 
wurden nur notdürftig Reparaturen durchge-
führt. Ebenfalls stark reparaturbedürftig ist 
die Ortsdurchfahrt Dahlenburg-Bahnhof in 
Lemgrabe. Eine Gesamtsanierung scheiterte 
bisher an den desolaten Haushaltskassen 

Straßenbaumaßnahme: Anliegerversammlung in Lemgrabe
der Gemeinden. Die Kosten der Gesamt-
baumaßnahme werden bei etwa 780.000 
Euro liegen. „Wir hätten die Straße gern 
breiter gemacht, aber es fl ießen keine Zu-
schüsse“, sagte Staacke.

Die gute Mitteilung: die Anlieger werden 
nicht zur Zahlung von Ausbaubeiträgen he-
rangezogen. Anders sieht es beim Flecken 
aus: Von 135.000 Euro Kosten trägt der 
Flecken 94.500 Euro, die restlichen 40.500 
Euro entfallen auf die Anlieger. „Wir müs-
sen die Satzung umsetzen“, sagte Bauamts-
leiter Glüh. Durch den starken innerörtlichen 
Verkehr trägt der Flecken jedoch 70 Prozent 
der Summe, sodass auf die Anlieger 0,90 
Cent pro Quadratmeter je Grundstücksgrö-
ße und Bemessungsgrenze entfallen wer-
den.

Die Baumaßnahme erfolgt in Bauab-
schnitten von der Landesstraße ab Gasthaus 
Böwe aus gehend beginnend weiter über 
Ortslage Seedorf, Vindorf und Ahndorf. 
Reino Fraedrich von der Niedersächsischen 
Landgesellschaft mbH stellte sie detailliert 
vor, nachdem der zuvor mit Bildern den Ist-
Zustand dokumentiert hatte. Aus Kostengrün-
den werden Teilbereiche aufgefräst und neu 
aufgebaut, andere Abschnitt neu gebaut. Es 
wird zu Straßensperrungen kommen, über 
die die Anliger informiert werden. Richtig 
los geht es ab dem 16. Mai acht Wochen 
lang. Der Schülertransport ist gesichert, 
gab Glüh bekannt. Entsprechende Verein-
barungen sind mit der KVG abgesprochen 
worden. Zum Beginn der Erntezeit soll die 
Straßen fertiggestellt sein.

LUDWIG WELZEL
Raumausstattermeister

Schulweg 15 · 21369 Nahrendorf
Telefon 05855-258

www.raumausstattungonline.de
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[ mada ] Für fünf Jahre ehrenamtlichen 
diakonischen Dienst wurden im Dahlen-
burger Johanneshaus fünf „Grüne Damen“ 
und ein „Grüner Herr“ mit Urkunde und 
Nadel geehrt.

In ihrer Dankesrede überbrachte die 
Landesvorsitzende der grünen Damen, 
Johanna Gerhard, auch die Grüße des 
Bundesverbandes und betonte „die 
Schönheit der Arbeit“, die in vielen 
Altenheimen und Krankenhäusern geleistet 
wird.

So auch in Dahlenburg und Köstorf, 
den Standorten in unserer Region, mit 
insgesamt über 100 Mitbewohnern, deren 
Trägergesellschaft sehr froh über die 
organisierte ehrenamtliche Arbeit ist.

Die Gründerin und Koordinatorin der 
Dahlenburger Gruppe, Manon von Flotow, 
zollte den Damen und einem Herren 
großen Dank für deren Einfühlungsgabe, 
Kontaktfreudigkeit und Zuverlässigkeit in 
ihrer Betreuungsarbeit. „Einfach Zeit zu 
schenken, da zu sein und zuzuhören“, 
dass seien die Eigenschaften, die auch 
jeder Interessierte, egal welchen Alters, 
mitbringen sollte.

Das große Ziel, jeden Tag in beiden 
Altenheimen mit zwei ehrenamtlichen 
Grünen abzudecken, kann erreicht werden, 
wenn sich auch jüngere Interessierte 
melden. So setzen auch der Vorsitzende der 

Johannitergemeinschaft Lüneburg, Matthias 
Schmeling und der Geschäftsführer beider 
Altenheime, Harald Steindorf, auf diese 
ergänzende Hilfe der grünen Damen und 
Herren. Ehrenamt sei kein Ersatz für bezahlte 
Arbeit, aber wer einmal die Not der 
Menschen gelindert und deren Dankbarkeit 
erfahren habe weiß, wie wertvoll dieser 
Dienst am Menschen ist. Als neue Zielgruppe 
könnten auch Arbeitslose gesehen werden, 
so die Landesvorsitzende Gerhard, die 
damit bereits in einem Lüneburger Klinikum 
gute Erfahrungen gemacht hat.
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Evangelische Krankenhaushilfe - 
Grüne Damen und Herren in Dahlenburg geehrt

v.l.n.r. vorne: Marie Reimers, Rudolf Flesch, Heike Knitt, Brigitte Huhn, Christa Meyer und Helga Främke, erhielten aus den 
Händen der Landesvors. Gerhard und des Geschäftsführers Steindorf (2. Reihe links)  die Auszeichnungen

Bröcker 

Lüneburger Str. 21a · 21368 Dahlenburg

Ihr Fachmann
,

für Heizung

Sanitär und

vieles mehr...

Heizung und Sanitär GmbH

Fon 05851/602418

Fon 05851/602418

Ihr Fachmann

z ,
für Hei ung

a nS nitär u d
 .

vieles mehr..

[ jeko ] Die Elbe verbindet Länder und 
Menschen – allein in Deutschland fl ießt sie 
durch sieben Bundesländer. Im nördlichen 
Abschnitt, zwischen Hitzacker und Lauen-
burg, liegt sie eingebettet in das Biosphä-
renreservat Niedersächsische Elbtalaue, 
das für seine Besucher eine unvergleichlich 
artenreiche Tier- der Pfl anzenwelt bereit hält.

 Beim „ElbeRadeltag“ am 29. Mai haben 
Radler die Möglichkeit, bei einer länderü-
bergreifenden Radtour die Schönheit dieses 
Landstrichs auf zwei Rädern kennen zu ler-
nen. Zu der ca. 45 km langen Rundtour la-
den anlässlich des „Tages der europäischen 
Parke“ die Biosphärenreservatsverwaltung 
in Hitzacker, das Biosphärenreservat Fluss-
landschaft Elbe Mecklenburg-Vorpommern 
in Boizenburg und das „Haus des Gastes“ 
(Tourist Information Neuhaus) ein. 

Die Tour beginnt um 10 Uhr vor dem  
„Haus des Gastes“, Am Markt 5 in Neu-
haus. Auf dem alten Bahndamm geht es 
über Preten in die Sudeniederungen zu den 
„Wilden“ - Auerochsen und Wildpferde 
können hier beobachtet werden. 

Die Tour verläuft weiter über die Teldau, 
vorbei an diversen Storchennestern bis zum 
Marschhufendorf Konau. Das historische, 
denkmalgeschützte Dorf liegt im früheren 
Sperrgebiet der ehemaligen DDR und belegt 
eindrucksvoll ein Stück deutsch-deutscher 
Geschichte. Gegen 18 Uhr treffen die Teil-
nehmer wieder am Ausgangspunkt in Neu-
haus ein.

Die Teilnahme an der Radtour ist kosten-
los, wetterfeste Kleidung und die Mitnahme 
von Verpfl egung wird empfohlen. Anmel-
dungen nimmt das „Haus des Gastes“ unter 
der Telefonnummer 038841 20747 entge-
gen.

ElbeRadelTag: Tour durch 
das Biosphärenreservat
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[ rr ] Eine gute Schule ist danach zu be-
urteilen, wie viel Handlungsmöglichkeiten 
sie bietet. Davon gibt es in Marienau jede 
Menge. 

Wir setzen uns – gemäß den demokrati-
schen Wurzeln unserer Schule - für die Ent-
wicklung von Verantwortungsbewusstsein, 
Toleranz und sozialem Handeln ein. 

In der Schulversammlung sind Lehrer und 
Schüler mit der gleichen Stimmenzahl vertre-
ten und üben so schon früh, dass sie durch 
Argumente und Engagement überzeugen 
müssen, wenn sie etwas verändern wollen. 

Den vielfältigen Rechten und Mitgestal-
tungsmöglichkeiten stehen im Sinne der Ge-
meinschaft aber auch Pfl ichten gegenüber, 
so z.B. die Mentorenschaft für Jüngere, der 
Tischdienst sowie die Fürsorge für die schul-
eigenen Ponys. 

Auslandsaufenthalte fördern interkultu-
relles Lernen und sind eine Antwort der 

Schule Marienau auf die Globalisierung. 
Die Teilnahme an einem mehrmonatigem 
Hochseetörn der High-Seas-High-School bie-
tet eine besondere Herausforderung. 

In vielfältigen Arbeitsgemeinschaften kön-
nen sich die Schüler 
frei entfalten und sind 
sportlich, handwerk-
lich und künstlerisch 
aktiv. 

Die Lehrer der 
Klassen 5 und 6 ar-
beiten in einem Team 
auf der Grundlage 
eines verbindlichen 
sowohl inhaltlich als 
auch methodisch 
übergreifenden, Jah-
resplans. Die curricu-
laren Vorgaben wer-
den optimal vernetzt 
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Vielfalt in Marienau

Schule Marienau
21368 Dahlem ·  05851 941-0 · www.marienau.de

Internat für Mädchen und Jungen 
Staatlich anerkanntes Gymnasium 
mit Ganztagsbetreuung

LEH Mitglied der 
Vereinigung Deutscher  
Landerziehungsheime e.V.

selbstbestimmt und 
verantwortungsbewusst 

gemeinsam und eigenständig 

überzeugt und erfolgreich

[ aso ] Die  Bleckeder  DRK-Damen  sind  
auch in diesem Jahr wieder sehr aktiv und 
bieten zahlreiche Veranstaltungen an.

Einmal pro Monat wird ein Themennach-
mittag ausgerichtet. Am 7. Juni wird Herr 
Sohst den Themennachmittag  gestalten 
und  den Film von der gesamten 800-Jahr-
feier der Stadt Bleckede vorführen.

Auch zwei Bus-Tagesfahrten stehen 2011 
auf dem Programm. Die erste, am 26. Mai, 
führt nach Ratzeburg. Nach dem Besuch 
eines  Museums geht es mit dem Schiff 
nach Lübeck. Dort sind ca. zwei Stunden 
Aufenthalt zum Bummeln und der Möglich-

für Referendare, Trainer, Führerschein (op-
tional) oder Feuerwehr wird  am 24./25.
September stattfi nden. 

Anmeldung bitte bei  A. Sohst , Tel. 
05852-958703 oder katharina_reibe@
web.de .

Um die zahlreichen 10-jährigen DRK-Mit-
glieder in diesem Jahr zu ehren, wird sie 
der Ortsverein Bleckede im Juni zu einem 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ins DRK-Haus in der Zollstraße 10 
einladen. 

Die Mitglieder der Jugendrotkreuz- Grup-
pe Bleckede, die sich einmal pro Woche 
unter der Leitung von Frau Rena Lehmann 
treffen, können  vom 17. - 28. Juli an einem 
JRK -Ferienlager  teilnehmen.

Wer Interesse hat, das DRK in Bleckede 
mit Rat oder Tat zu unterstützen, oder den 
Ortsverein „einfach mal so“ kennenzuler-
nen, ist jederzeit herzlich willkommen.

Der DRK Ortsverein Bleckede lädt ein

Malerei-Betrieb · Bodenbeläge
Fachgeschäft

21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 344

und sichern so einen nachhaltigen Lerner-
folg. Kleine Lerngruppen ermöglichen den 
Lehrerteams eine sorgfältige Diagnostik der 
Fähigkeiten und Bedürfnisse des einzelnen 
Schülers.

keit Kaffee zu trinken, bevor die Rückreise 
angetreten wird. 

Die Tagesfahrt am 9. August hat als Ziel 
den Ginseng-Garten und das Spielzeug-
museum in Walsrode. Bei beiden Fahrten 
sind auch Nicht-DRK-Mitglieder herzlich 
willkommen. 

Weitere Auskünfte und Anmeldung bit-
te bei Angela Sohst, Tel. 05852 958703 
oder Helga Vorreyer, Tel. 05852 848.

Ein 1. Hilfe-Kurs „Lebensrettende Maß-
nahmen“ wird am 4. Juni angeboten, er ist 
ausreichend für die Erlangung eines Füh-
rerscheins. Der zweitägige 1. Hilfe-Kurs 
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[ ans ] Zum Samtgemeindefeuerwehrtag 
2011 lädt in diesem Jahr die Freiwillige 
Feuerwehr Lemgrabe-Dumstorf ein. Traditio-
nell wird er am Samstag, 28. Mai um 20:00 
Uhr mit einem großen 
Feuerwehrball in der 
Festscheune der Firma 
Landhandel Petersen 
am Bahnhof Lemgrabe 
eröffnet.

„An diesem Abend 
wird uns die Musik-
gruppe Hitbitz aus 
Lüneburg ordentlich 
einheizen“, so Orts-
brandmeister Martin 
Voß. Es sind alle einge-
laden, die Spaß haben 
wollen. Die Feuerwehr 
Lemgrabe -Dums tor f 
freut sich auch beson-
ders über Gäste aus 
der Bevölkerung, die 
nicht im Feuerwehrwe-
sen tätig sind.

Der Eintritt kostet lediglich 5,-€ pro Person 
und Getränke werden zu humanen Preisen 
angeboten.

Am Sonntag, 29. Mai geht es dann ab 
10:30 Uhr mit den Samtgemeinde- u. Pokal-
wettkämpfen weiter. Nach 1995 und 2002 
richtet Ortsbrandmeister Martin Voß bereits 
zum 3.Mal in seiner Amtszeit mit seinen 
Kameraden diese Veranstaltung aus. Die 
Wettkämpfe fi nden direkt hinter dem Feuer-
wehrhaus auf dem Gelände der Firma Dah-
land GbR statt. Auch hier erhofft man sich 
eine große Anzahl von Zuschauern aus der 
Bevölkerung. Seit mehr als 30 Jahren haben 
die Lemgraber-Dumstorfer Brandschützer 
schon eine eigene Wettkampfgruppe, die 
regelmäßig mit Erfolg an regionalen wie 
auch an überregionalen Wettkämpfen teil-
nimmt. Auch deshalb rechnet man mit vie-
len teilnehmenden Gruppen in Lemgrabe. 
Gruppenführerin Christine Meyer wünscht 
sich nach über zehn Jahren endlich mal wie-
der den Samtgemeindetitel nach Lemgrabe 
zu holen und dafür wird auch schon fl eißig 
trainiert.

Für das leibliche Wohl wird am Wett-
kampftag natürlich gesorgt. Besonderes Au-
genmerk ist die große Kaffee- und Kuchenta-
fel, die im  Feuerwehrhaus von den Damen 

der Lemgraber-Dumstorfer Kameraden 
angeboten wird. Ein Kinderprogramm, Eis-
wagen, Computerstickerei usw. runden den 
Tag ab. Also Termin merken und ab nach 
Lemgrabe.
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Samtgemeindefeuerwehrtag in Lemgrabe

Die Wettkampfgruppe aus Lemgrabe-Dumstorf hofft nach zehn Jahren auf den Samtge-
meindetitel

∇  Elektro-Installation 
∇  Elektrogeräte 
∇  Miele-Kundendienst 
∇  Datennetzwerk 
∇  Telefonanlagen

Hauptstraße 7-9 · 21368 Dahlenburg/Lemgrabe
Telefon (0 58 51) 441 · Telefax (0 58 51) 444

SCHIEFKE Bauelemente
Lieferprogramm:

Holz- PVC- Alu-Fenster und -Türelemente
Rolläden · Insektenschutz

Hauptstr. 45 · 21368 Dahlenburg - Lemgrabe 
Tel. 05851/1204 · Fax 05851/7140 · mobil 0171/9928896

[ mani ] Auch in diesem Jahr bietet das 
Jugendzentrum Ferienangebote an:

Am 07.07. wollen wir ein Pokerturnier 
spielen.

Am 15.07. steigt die JUZ - Filme - Nacht 
am 20.07. spielen wir das beste Street  Bas-
ketball Team von Dahlenburg aus

Am 27.07. fahren wir nach Lüneburg 
zum bowlen.

Am 05.08. fahren wir in den Heidepark.
Am 09.08. spielen wir eine „FIFA“ PS2 

Champions League gegeneinander aus. 
am 12.08. wollen wir Fußball spielen und 
anschließend ins Schwimmbad gehen.

Am 16.08. veranstalten wir die „Dahlen-
burger Wasserschlacht“

Die meisten Aktionen werden erst in den 
frühen Abendstunden beginnen. Nähere In-
fos und Angaben zur Teilnahme und zur Ko-
stenbeteiligung erfahren Sie und ihre Kinder 
im Programmheft, welches im Jugendzen-
trum, oder bei der AWO, zu bekommen ist.
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne 
im Jugendzentrum zu den Öffnungszeiten 
Mathias Niebuhr unter 05851 7600 zur 
Verfügung.

Sommerferienprogramm 
des DRK

[ ume ] Die Fürstenwall-Schule ist eine der 
wenigen Grundschulen im Landkreis Lüne-
burg, die seit nunmehr fast einem Jahr für 
die Kinder ein Ganztagsangebot bereithält. 
Durch externe Anbieter werden vielfältige 
Arbeitsgemeinschaften angeboten. Für Ihre 

Ihr Hobby – eine AG an 
der Fürstenwall-Schule?

Bröcker 

Lüneburger Str. 21a · 21368 Dahlenburg

Ihr Fachmann
,

für Heizung

Sanitär und

vieles mehr...

Heizung und Sanitär GmbH

Fon 05851/602418

Fon 05851/602418

Ihr Fachmann

z ,
für Hei ung

a nS nitär u d
 .

vieles mehr..

Tätigkeit erhalten die AG-Anbieter ein Ho-
norar.

Vielleicht haben auch Sie Interesse, an 
der Fürstenwall-Schule eine Arbeitsgemein-
schaft anzubieten? Machen Sie Ihr Hobby 
(z.B. Schach, künstlerische Angebote…) zu 
unserem AG-Angebot! Sollten Sie Interesse 
haben, setzen Sie sich bitte mit der Schule 
unter der Telefonnummer 05851 7859 oder 
über E-mail info@fuerstenwall-schule.de in 
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[ kau ] Puppenspiel mit Handpuppen Paul 
Klees im Orchideengarten Karge, Dahlen-
burg, am 25. Juni 2010 um 20:00 Uhr für 
Erwachsene und Kinder ab zwölf. Veranstal-
ter ist der Kunstverein Region Dahlenburg.

Zwischen 1916 und 1924 baute Paul 
Klee 50 faszinierende Handpuppen. Diese 
Puppen bilden eine ganz spezifi sche Werk-
gruppe. Paul Klee schuf sie als Spielzeuge 
für seinen Sohn Felix. Spielzeuge, die immer 
im Besitz der Familie blieben, nie zum Ver-
kauf standen und vom Künstler auch nicht in 
den handgeschriebenen Katalog aufgenom-
men wurden. Die Puppen lassen uns wie 
Tagebücher oder private Briefe einen Blick 
in die Intimität der Familie tun. Gerade des-
halb sind sie dem Zentrum Paul Klee wich-
tig und ganz besonders wertvoll“ (Andreas 
Marti, Direktor Zentrum Paul Klee/Bern).

Das Stück „Über den Klee“ führte diese 
Figuren, Repliken der im Zentrum Paul Klee 

verwahrten Originale,  abgesehen von der 
privaten Nutzung der Familie Klee, wieder 
öffentlich im Theaterformat vor. Die Puppen 
werden der Produktion vom Zentrum Paul 
Klee als Leihgabe zur Verfügung gestellt. 

Klees Puppen sind Zwittergeschöpfe, Pro-
dukte an der Grenze zwischen Kunstwerk 
und Spielzeug, Produkte eines Dialogs zwi-
schen Kind und Erwachsenem, Vater und 
Sohn. In ihnen treffen eine verfeinerte künst-
lerische Phantasie und die Unmittelbarkeit 
kindlicher Spielfreude zusammen. Die Pup-
pen sind private Bastelarbeiten und stehen 
zugleich im Zusammenhang von Klees kom-
plexem Werk und seinem hochrefl ektierten 
Denken. 

Zum Stück: Der Maler Klee steht an seiner 
Staffelei und sucht nach dem einzigartigen 
Ausdruck seiner selbst. 

Er ringt um die Wahrheit und die nächste 
Mietzahlung, wird von Erkenntnis durch-
drungen, von Zweifeln heimgesucht und 
vom Schicksal gebeutelt, malt sich unsterb-
lich, bis der Tod ihn abholt. Seine Figuren 
bewegen sich zwischen Diesseits und Jen-
seits, spiegeln das Universum des Künstlers 
mit Witz, Tiefsinn und Ironie, karikieren 
Zeitgenossen Klees, zeigen die Mühen der 
Selbstfi ndung, den Glanz der Meisterjahre 
und die Tragik seines Lebensendes. 

Ein Künstlerleben in den Aufbruchsjahren 
der Moderne, betrachtet aus der Perspekti-
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Über den Klee oder Der Knochen in meinem Kopf

An der Burg 3

21368 Dahlenburg

Tel. 05851 / 944 747

Fax 05851 / 944 748

PKW                   Reparaturen aller Art

Motorräder       Gespannbau 

Roller

Trike

Motorgeräte

Quad-ATV

STEG

STEG

Motorfahrzeuge

Motorfahrzeuge

EU-Neuwagen c
Gebrauchtwagen c
Finanzierung c
Reparaturen aller Fabrikate c
Inspektionen c
HU und AU-Abnahme c
Klimaanlagenservice c
Motordiagnose c
Reifen + Räder c
Karosserie-Instandsetzung c

Kfz-Meisterbetrieb

Andreas Löwrick
Hans-Erich Schienke
Geschäftsführer

Lüneburger Landstr. 16
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 591
Fax 05851 7784
eMail info@fahrma.de
Internet www.fahrma.de 

AUTO CHECK
FAHRMA GmbH
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

ve einer jüngeren Puppenspieler-Generation 
und einer Handvoll Puppen.- Ein Kasperthe-
ater, wie Klee es vielfach beschrieben und 
geliebt hat, für Erwachsene und Kinder ab 
12. 

Besetzung: Spiel - Melanie Sowa (Theater 
KASOKA, Theater Zwo), Friederike Krahl 
(Theater Handgemenge), Regie: Mario Ho-
mann, United Puppets, Berlin.

[ heca ] Auch in diesem Jahr bietet die 
AWO ein tolles Ferienprogramm für Groß 
und Klein:

in der ersten Ferienwoche geht es in den 
Tierpark. Für alle Kinder von 0 – 3 Jahren 
und ihren Familien, die Lust auf ein tierisches 
Erlebnis haben.

am 14. Juli machen wir eine Kanutour. 
Alle Kinder und Jugendliche von 10 – 15 
Jahren, die einen tollen Tag im Kanu mit 
Spaß und Baden erleben möchten, sollten 
sich anmelden.

am 21. Juli fahren wir an die Ostsee. Für 
alle Kinder und Jugendliche von 6 – 16 Jah-
ren und deren Eltern, die am Strand oder in 
den Ostseewellen den Tag genießen möch-
ten.

Am 28. Juli gehts in das Biosphärium in 
Bleckede. Auf den Spuren von „Baumeister 
Biber“ werden wir an einer Führung teilneh-
men, um mehr über den Biber zu erfahren

am 11. August machen wir einen Ausfl ug 
zum See, evtl. mit Übernachtung. Der Ba-
despaß für alle die Abkühlung in einem See 
der Badeanstalt vorziehen.

Nähere Infos und Angaben zur Teilnahme 
und zur Kostenbeteiligung erfahren Sie und 
ihre Kinder im Programmheft, welches bei 
der AWO, Dannenberger Strasse 20, zu 
bekommen ist.

Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne in der AWO telefonisch Helga 
Carstensen 05851 944642 oder unter  
9445135 Beate Schmucker zur Verfügung.

Sommerprogramm der 
AWO
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[ ced ] „Wir sind Kinder einer Welt“ , 
das sangen die Schülerinnen und Schüler 
der Fürstenwall-Schule jeden Morgen in der 
letzten Woche vor den Osterferien, wenn 
sie sich mit ihren Lehrern in der Mehrzweck-
halle der Fürstenwall-Schule im Rahmen der 
Projektwoche „Afrika“ versammelten. 

Nach diesem gemeinsamen Anfang stand 
der ganze Schulvormittag im Zeichen von 
„Afrika“. Zu unterschiedlichsten Themen 
wurde geforscht: U.a. afrikanische Tierwelt, 
einzelne afrikanische Länder, Wüste, Re-
genwald, Savanne, Steppe, der Nil, afrika-
nische Kleidung, afrikanische Spiele, Musik-
instrumente, afrikanische Küche.

Außerdem konnten die Kinder zwischen 
verschiedenen Angeboten der Lehrkräf-
te wählen: Herstellung von afrikanischem 
Schmuck, Gesichtsbemalung, Zöpfe, afrika-

nische Masken, Tanzen-Singen-Trommeln, 
Erdfarben herstellen, Wandbemalung, 
afrikanisch kochen, Stoffdruck, Lehmhütten 
aus Ton, Spielzeug aus Müll herstellen, Fuß-
rasseln, Wurfsockenspiel, afrikanische Ge-
schichten hören und gestalten.

Ein Höhepunkt der Projektwo-
che war der Besuch von Benjamin 
Schramm, Mitarbeiter der MOLDA 
AG, der seine Kindheit in Tansania 
verbracht hat, weil seine Eltern als 
Entwicklungshelfer dort tätig wa-
ren. Er spricht Swahili und erzähl-
te den Kindern, wie die Schüler 
in Tansania ihre Lehrer begrüßen: 
„Shikamo“ und die Lehrer antwor-
ten „marahaba“. Aus seiner Zeit 
in Afrika, einer Kindheit am Fuße 
des Kilimanjaro, erzählte er über 

Fürstenwall-Schule im Afrikafi eber!

Benjamin Schramm erzählt den Kindern von Tansania und zeigt Bildma-
terial. Die Kinder sind fasziniert von dem fremden Land.

[ ume ] Die Lehrkräfte und Pädagogischen 
Mitarbeiterinnen der Fürstenwall-Schule 
haben sich im Rahmen einer Schulinternen 
Lehrerfortbildung am 2. Märzwochenende 
fortgebildet zum Thema „Inklusion und In-
dividualisierung: Offener Unterricht konkret 
erlebte offene Unterrichtsformen und ihre 
Weiterentwicklung“. Dazu haben sie sich 
Herrn Dr. Falko Peschel, Grundschullehrer 
und Erziehungswissenschaftler mit Lehrauf-
trägen an den Universitäten Bremen, Ko-
blenz, Köln und Siegen, eingeladen.

Bis 2005 war Dr. Peschel Mitglied des 
Kollegiums, der durch den Deutschen Schul-
preis bekannten Grundschule „Harmonie“. 
Danach bereitete er den Betrieb der Bil-
dungsschule Harzberg als freier Grundschu-
le vor, die im Schuljahr 2009/2010 ihren 
Betrieb aufnahm.Während seiner Tätigkeit 
als Lehrer führte Peschel vier Jahre eine 
Klasse durch die Grundschulzeit, ohne zu 
„unterrichten“. D.h. die herkömmliche Tä-

Inh.
Silke Bliesch u.  
Thomas Kruzinski 

Lüneburger Str. 20
21368 Dahlenburg

           
  05851 364

Ausbildung     verhindert
AusbildungAusbildung 
  Einbildung

Lerntreff
Tel.: 0 58 21 99 23 26 · www.lerntreff-bevensen.de

Nachhilfe und Prüfungs-
vorbereitung für alle Klassen.

PC-Kurse für Einsteiger und 
Aufsteiger (auch speziell für 
Senioren).

wetreu Lüneburg
LSG Steuerberatungsgesellschaft KG

Bestens beraten.

wetreu ist die Antwort auf die komplexen Herausforderungen unserer Zeit.
Unser Name steht für die Konzentration auf das Wesentliche: Ihren Erfolg.
Wir bieten Ihnen optimale Beratungsleistung u.a. in den Bereichen:
Einzelunternehmen, Land- und Forstwirtschaft, Existenzgründer, Arbeitnehmer,  
Unternehmensnachfolge sowie Erbschafts- und Schenkungsangelegenheiten.

Hermann-Wrede-Weg 1a

21339 Lüneburg

Tel. 04131 2074-0

Am Markt 14

21368 Dahlenburg

Tel. 05851 410

Bahnhofstr. 3

21423 Winsen

Tel. 04171 653020

Robert-Stock-Str. 3

19230 Hagenow

Tel. 03883 61270

Informieren Sie sich auch gerne unter www.lueneburg.wetreu.de
StB Petra Weide • Dipl.-FW StB Matthias Beer • Dipl.-FW StB Angela Schulze-Haselon

die Situation der Menschen dort, zeigte 
Bilder von afrikanischen Landschaften und 
afrikanischem Essen. Seinen Schilderungen 
folgten die Kinder fasziniert und hatten im 
Anschluss noch viele Fragen, die von Herrn 
Schramm ausführlich beantwortet wurden.

Lehrerfortbildung an der Fürstenwall-Schule
tigkeit des Belehrens für alle wurde ersetzt 
durch die eigenständige und interessenge-
leitete Aktivität jedes einzelnen Schülers. 
Der Lehrer wird so zum Begleiter, indem er 
unterstützt und Anregungen gibt. 

In seinem Vortrag hinterfragte Peschel 
aktuelle Unterrichtsformen wie Freiarbeit, 
Wochenplan- , Stations-, Werkstatt- und Pro-
jektunterricht und entwickelte sie zu einem  
weitreichenderen Verständnis von „Offenem 
Unterricht“ weiter.

Auf der fachlichen Ebene wurden offener 
Sprach-, Mathematik- und Sachunterricht 
konkret unterrichtspraktisch beleuchtet. Nach 
dem Motto „Der Weg ist das Ziel“ waren 
sich die Seminarteilnehmer einig, dass diese 
Fortbildung gute Anregungen gegeben hat, 
die sich im Unterricht umsetzen lassen und 
so den Offenen Unterricht, der seit vielen 
Jahren an der Fürstenwall-Schule praktiziert 
wird, erweitern und voranbringen.
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[ asc ] Ab diesem Sommer kann man im 
Biosphärenreservat Niedersächsische Elb-
talaue in dem hübschen Fachwerkstädtchen 
Bleckede live am Familienleben des Bibers 
teilhaben. Durch eine Glasscheibe im neuen 
Biberpavillon sieht man direkt in den Kessel 
der Biberburg und von der Aussichtsplattform 
kann man Meister Bockert in seiner naturnah 
nachempfundenen Anlage mit Teich und Na-
gebäumen beobachten. Zusammen mit der 
großen Aquarienlandschaft und der interak-
tiven Ausstellung des bisherigen ElbSchlosses 
ist dies eine Attraktion, wie es sie weder an 
der Elbe noch an irgendeinem anderen Fluss 
Deutschlands zu erleben ist.

Insgesamt werden in acht Becken die Fi-
sche des artenreichsten Stroms Europas er-
lebbar gemacht. Dabei sind zentimetergroße 
Winzlinge wie der Stichling oder Riesen-
fi sche wie Wels und Stör, die ausgewachsen 
Längen von bis zu drei Metern erreichen 
können. 

Der Biberbau erlaubt nicht nur den Blick 
in die Biberburg, auf interessante Art und 
Weise wird hier vermittelt, was es über un-
seren größten Nager und beeindruckenden 
Baumeister zu erzählen gibt.

In der Ausstellung des Haupthauses bieten 
über 1000 m2 moderne Ausstellungsfl äche 

Information und Unterhaltung rund um die 
Elbe und das Leben am großen Strom. Die 
Faszination des Fliegens, Live-Übertragung 
aus dem Storchennest, Vogelstimmenklavier,  
Überfl utungsmodell, Windmaschine und Aus-
sichtsturm begeisterten bereits bis jetzt weit 
über 130.000 Besucher. 

„Es ist eines der größten „Natur erleben“-
Projekte im Land, Groß und Klein werden 
schon bald die heimlichen Stars der Elbe 
hautnah erleben können. „Als Leuchtturm 
eines naturnahen und nachhaltigen Touris-
musangebotes leistet dieses Projekt einen 
wichtigen Beitrag zur Präsentation einer der 
ursprünglichsten Landschaften in Deutsch-
land“, erklärte der Staatssekretär des Nie-
dersächsischen Ministeriums für Umwelt und 
Klimaschutz, Dr. Stefan Birkner, anlässlich 
der Grundsteinlegung zur Erweiterung des 
Informationszentrums im Biosphärenreservat 
Niedersächsische Elbtalaue. 

Das Café und Restaurant Fritz im Schloss, 
der Shop und die Touristinformation runden 
das Angebot ab. Umrahmt von der einma-
ligen Kulisse der Elbtalaue und in Verbindung 
mit attraktiven weiteren Angeboten wie einer 
Storchensafari mit der Pferdekutsche, einer 
Draisinenfahrt oder einer Schifffahrt vom Ble-
ckeder Hafen ist die 800-jährige Stadt ein 
spannender und attraktiver Anlaufpunkt für 
Einheimische, Touristen, Naturfreunde und 
Tierliebhaber. Damit ist das Biosphaerium 
Elbtalaue eines der interessantesten Ausfl ug-
ziele der nächsten Jahre.

Weitere Informationen zum Biosphaerium 
fi nden Sie unter www.biosphaerium.de oder 
telefonisch im Biosphaerium unter 05852  
951414. 
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Biosphaerium Elbtalaue: Biber und Fische - 
die neuen Stars der Elbe hautnah

[ mer ] Sonntag, den 26. Juni 2011, an 
der DSK Sportanlage/Dornweg in Dahlen-
burg direkt neben dem Schwimmbad (Bade-
hose einpacken).

Ab 8:30 Uhr Startnummernausgabe, 
Wettbewerbe ab 9:30 Uhr. 9:30 Uhr (Nor-
dic-) Walking/ Wandern 6,7 km, 9:35 Uhr 
Kinderlauf über 400 m (bis 6 Jahre), 9:45 
Kinderlauf über 1200 m (bis 10 Jahre), 
10:00 Uhr Moorlauf über 4,6 km und 8,8 
km. Siegerehrungen ab 11:15 Uhr mit Start-
nummern-Tombola. Für Getränke an der 
Strecke ist gesorgt; die Laufstrecke ist fl ach 
und überwiegend asphaltiert. Startgelder: 
3,50 € Erwachsene, 2,00 € Kinder/ Schü-
ler, 1,50 € Nachmeldegebühr (Nachmel-
dungen bis 30 Minuten vor dem jeweiligen 
Start möglich).  

Anmeldung bis zum 23. Juni 2011 unter 
www.Your-Sports.com oder unter Angabe 
von Vor- und Nachnamen, Jahrgang, Sport-
verein und Strecke an: Maike Erwig, Am 
Mittelfeld 17, 21368 Dahlenburg oder per 
Mail an maike.erwig@freenet.de Auskünfte 
unter 05851 944669.

Eine Veranstaltung des Dahlenburger 
Sportklubs. Die Veranstaltung fi ndet bei je-
dem Wetter statt. Änderungen behalten wir 
uns vor, sie sind ggf. im Internet www.dah-
lenburgersk.de unter der Sportart Lauftreff  
nachzulesen. Umkleide und Duschmöglich-
keiten sind vorhanden. Für Essen, Kaffee, 
Kuchen und Erfrischungsgetränke wird aus-
reichend gesorgt.

5. Dahlenburger 
Moorlauf 2011

Weber’s Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

E-Bikes - jetzt bei uns probefahren.
Bequem Radfahren liegt im Trend!

www.webers-fahrradshop.de

                            

Fenster
Türen 

Wintergärten
Rollläden

Sonnenschutz
Verdunkelung 

Bauelemente
Inhaber M. Koch

29575 Altenmedingen
Tel.: 05807 213
Fax  05807 652



[ anbo ] Mittsommer in Bleckede – mit dem 
einzigartigen Festival feiert die Region um 
Bleckede vom 24. bis 26. Juni 2011 den 
längsten Tag und die kürzeste Nacht des Jah-
res. Feiern Sie mit und erleben und genießen 

Sie an drei Tagen kulinarische Köstlichkeiten, 
herausragende regionale Musiker, ein über-
regional renommiertes Symphonieorchester, 
Musiktheater für Kinder sowie die Preisträger 
des 2. Schüler-Musikwettbewerbs des Land-
kreises Lüneburg.

Veranstalter des ElbSchloss Festivals 2011 
sind der Landkreis Lüneburg, die Stadt Ble-
ckede und der Kultur- und Heimatkreis Ble-
ckede und Umgebung e.V.

Am Freitag, den 24. Juni 2011, fi ndet 
ab 20:00 Uhr im Schlosshof und -park des 
Schlosses Bleckede das Mittsommernachsfest 
statt. In der einmaligen Open-Air-Atmosphä-
re im Bleckeder Schlosshof und Schlosspark 
wird auf den Bühnen beste musikalische Un-
terhaltung mit Spitzenbands aus der Region 
geboten. Kombiniert mit einem illuminierten 
Schlosspark und einer faszinierenden Feu-
erjonglage um Mitternacht, verknüpft mit er-
lesenen Gaumenfreuden von der Bleckeder 
Gastronomie – so wird Mittsommernacht in 
Bleckede gefeiert. 

Feiern Sie mit und lassen Sie sich von der 
stimmungsvollen Umgebung verzaubern und 
von der Musik mitreißen! Die Gruppe Nite 
Club mit lang verschollenen Perlen der Soul-
musik und aktuellen Titeln von R&B-Interpre-
ten und Axel Jankowski in Quartettbesetzung 
mit grooviger Jazzmusik. Der Eintritt ist frei.

Am Samstag, den 25. Juni 2011, 19:00 

Uhr, fi ndet im Schlosshof des Schlosses 
Bleckede das Serenadenkonzert „See und 
Fluss“ statt.

In der reichen deutschen Orchester-
landschaft kann sich das Osnabrücker 

Symphonieorchester als ein 
qualifi zierter Klangkörper be-
haupten, dessen Engagement 
und Professionalität von So-
listen wie auch Dirigenten hoch 
geschätzt wird. Mit der Solistin 
Natalia Atamanchuk und unter 
der Leitung von Hermann Bäu-
mer erwartet das Publikum ein 
vielfältiges und attraktives Pro-
gramm mit Musikwerken zum 
Thema “See und Fluss“ von 
Mendelssohn über J. Strauss 
und Tschaikowsky bis Henry 
Wood.

Am Sonntag, den 
26. Juni 2011, um 11:00 Uhr, 
fi ndet das Kinderkonzert „Der Mei-
sterdieb und das Geisterquartett“ 
im Schlosshof des Schlosses Ble-
ckede statt. Von und mit dem Pind-
akaas Saxophon Quartett und dem 
Schauspieler, Sänger und Autor 
Martin Heim. Das “kriminelle“ Mu-
siktheater für Kinder ab 6 Jahren, 
Eltern und Junggebliebene mit Mu-
sik von Barock bis zum Pop.

Der legendäre und gefürchtete 
Meisterdieb Paolo Passepartout 
schleicht nachts in das wundersame 
Museum für Musik. Er hat den Auf-
trag, die wertvollste Musik zu steh-
len, die hier zu fi nden ist. Dabei 
erlebt er so manche Überraschungen und 
der Schreck ist groß, als ihm in der Ahnen-
galerie vier Musikgeister begegnen. Sie las-
sen den Meisterdieb in die fantastische Welt 
der Musik eintauchen und gehen mit ihm auf 

eine spannende Entdeckungsreise durch die 
Zeit. Er trifft galante Klassiker, atemberau-
bende Moderne, fetzigen Jazz und glamou-
röse Popmusik. 

Am Sonntag, den 26. Juni 2011, um 
16:00 Uhr, fi ndet im Schlosshof des Schlos-
ses Bleckede das Preisträgerkonzert des 
Schüler-Musikwettbewerbs statt.

Die drei Sieger des 2. Schüler-Musikwett-
bewerbs des Landkreises Lüneburg präsentie-
ren sich in einem großen Abschlusskonzert: 
1. Platz für den Schulchor des Bernhard-
Riemann-Gymnasiums Scharnebeck, 2. Platz 
für Patricia Albers von der Hauptschule Oe-
deme, 3. Platz für die Rockband „Blackout“ 
von der Reaschule Oedeme

Karten bekommt man an den Abendkas-
sen oder im Vorverkauf in der Tourist-Informa-
tion im Biosphaerium Elbtalaue in Bleckede, 
Tel. 05852 9514-14, bei der Buchhandlung 

W. Hohmann in Bleckede, Tel. 05852 524, 
bei der LZ-Veranstaltungskasse in Lüneburg, 
Tel. 04131 740444, oder im Internet unter 
www.elbschloss-festival.de und www.reser-
vix.de. 

ElbSchloss-Festival 2011 – Mittsommer in Bleckede

Meisterdieb und Geisterquartett

Nite Club
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Kunststoff-Fenster und
Türen

Netzwerke

Internet- und DSL-Einrichtung

Telefon-AnlagenComputer

dcs Dahlenburger Computer Service
Bernd Chudzinski
Ellringer Straße 36
21368 Dahlenburg

Tel.: (0 58 51) 18 19
www.dcs-webline.de

Installationsservice
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 [ ki ] Über zwanzig Jahre war sie ver-
stummt, die Gemeinde sieht beim Got-
tesdienst nur noch die Pfeifen, die 1877 
gebaute Furtwängler-Orgel in der Nah-
rendorfer Kirche wurde durch ein elektro-
nisches Instrument ersetzt. Bei der letzten 
Visitation dann die Überraschung als sie in 
Augenschein genommen wurde: Der Motor 
ging und siehe da, sie spielt noch. „So et-
was kann man nicht brach liegen lassen“, 
war die spontane Reaktion von Pastor Ste-
phan Lackner.

Die Gemeinde wurde zu einem Abend-
konzert in der Kirche eingeladen, an der 
Orgel Kirchenkreiskantor Jan Peter Heine. 
Von ihm kommt eine geradezu schwärme-
rische Begeisterung für die alte Furtwängler-
Orgel. Sie sei meisterlich und ihre schöns-
ten Register seien die leisen, um meditativ 
den Klang wahrzunehmen. Das Zusammen-
spiel der einzelnen Töne und der Register 
ist noch gut vorhanden. Heine hob mit dem 
Konzert einen  Schatz in der Nahrendorfer 
Kirche. Er stellte den Konzertbesuchern vor, 
was man auf der romantischen Orgel mit 
ihren vielen Registern machen kann. „Sie 
ist es wert, der Nahrendorfer Öffentlichkeit 
einmal vorgestellt zu werden. Dass das In-
strument renoviert werden muss, dass ist 
klar und auch zu hören. Heine, seit 1995 
an St. Jacobi in Bleckede tätig, setzt sich 
sehr dafür ein, dass die Orgeln vorgestellt 
werden und erhalten bleiben. 

An der Nahrendorfer Orgel spielte er 
von Barock über Romantik bis hin zu Jazz-
Impressionen alle Stilarten. Dass der eine 
oder andere Ton klemmte, war durch sein 
meisterliches Spiel selten wahrnehmbar. Be-
sonders auffällig allerdings und wenig an-
genehm war dagegen das harte Klappern 
der Pedale bei der jazzinspirierten Orgelim-
provisation „Ich lobe meinen Gott“.  Heine 
wollte mit dem Konzert nicht nur den Zuhö-
rern die Bedeutung der Orgel näher brin-
gen, sondern auch die unterschiedlichen 
Klänge der schönsten Register. „Wenn wir 
alle Geschmack daran fi nden, dann wollen 
wir die Orgel auf einem preiswerten Weg 
wieder spielbar machen“, sagte Lackner 

und machte deutlich, dass kein Geld dafür 
gesammelt werden soll. Vor zwanzig Jahren 
wollte die Gemeinde die Orgel reparieren 
lassen, es wurde Geld gesammelt, doch die 
Kostenvoranschläge waren immens hoch. 
Das Geld wurde angelegt. Nun soll ver-
sucht werden, aus diesem Fond die Orgel 
wieder richtig spielbar zu machen. Die  Zu-
hörer des abendlichen Konzertes schwärm-
ten. „Trotz defekter Töne und klappender 
Pedale, ein wunderbares Konzert“, sagte 
Christiane Kause und wünscht sich, dass 
das Instrument wieder in Ordnung kommt, 
„denn es hat eine 
Seele“. Das wünscht 
auch Werner Meyer, 
der seinerzeit im Kir-
chenvorstand war 
und mit beschloss, 
die Orgel stillzule-
gen, weil das Geld 
immer nicht reichte. 
Seine Enkeltochter 
Lisa hat  im Januar mit 
Bravour den Orgel-
schein D bestanden. 
Eckhardt Fröhling 
vom Kirchenvorstand 
ist dafür, rauszuho-

Orgelkonzert an der Furtwänglerorgel

Jan Peter Heine ist begeistert von dem noch vorhandenen 
Klang der Orgel. Im Hintergrund Pastor Stephan Lackner

Claudia Würtz
Rechtsanwältin und Notarin

in Bürogemeinschaft mit

Dorothea Porwol
Rechtsanwältin

Regierungsdirektorin i. R.

Gartenstraße 3 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851/7063 · Fax: 05851/1379

kanzlei-dahlenburg@t-online.de 
www.kanzlei-dahlenburg.de

len, was rauszuholen ist bei einer Repara-
tur, „doch nicht mehr Geld auszugeben, als 
wir haben“.

Die Geschichte der Orgel: Anno 1820 
beschloss die Kirchengemeinde die An-
schaffung einer Orgel mit dem Anfangs-
kapital aus russischen und sonstigen Ver-
fügungsgeldern wie den Erlös vom Verkauf 
der alten, geborstenen Glocke. Das Projekt 
für eine kleine Orgel hat sich aber zerschla-
gen. 

Es dauerte bis ins Jahr 1874, als die Ge-
meinde bei der Firma Ph. Furtwängler & 
Söhne in Elze um einen Kostenvoranschlag 
nachfragte. Das Gesamtwerk für die Or-
gel wurde auf 1.310 Thaler veranschlagt. 
1877 wurde die Orgel aufgestellt mit einem 
Hauptwerk aus sechs Stimmen, dem Ober-
werk mit drei Stimmen, Manuale für beide 
mit  einem Umfang von 54 Tönen und des 
Pedals mit 27 Tönen dazu vier Nebenzüge. 

Nach der Schlussabrechnung ergaben 
sich dann folgende Kosten: Für die neue 
Orgel 3.930,00 Mark, Transport von Lü-
neburg zum Bahnhof Göhrde 13,00 Mark, 
des weiteren für Anstrich und Vergoldung 
122,72 Mark. Die Gesamtkosten beliefen 
sich auf 4.065,72 Mark. Die Kosten wur-
den durch ein Gnadengeschenk seiner Ma-
jestät des Kaisers zur Anschaffung der Or-
gel mit 500 Mark und die Aufnahme eines 
Darlehens von der Sparcasse Bleckede mit 
3.766,72 Mark bestritten. 



[ mada ] Ungewöhnlichen Besuch erwar-
tete am 22. März, gleich zu Frühlingsbe-
ginn, den Flecken Dahlenburg: 

23 Wandergesellen und -gesellinnen zo-
gen die Blicke vorbeifahrender und „han-
dy-verwöhnter“ Einheimischer auf sich. 

Der Marktplatz in Dahlenburg wurde 
zum Treff- und Sammelpunkt dieser aus 
halb Deutschland eintrudelnden wan-
dernden Gesellen. Simon Meier, einheimi-

scher frei gereister Zimmerer, hatte zahl-
reiche seiner Brüder und Schwestern auf 
der Durchreise zu seinem Heimatort Ber-
gen an der Dumme kennen- und schätzen 
gelernt.

So begab es sich, dass diese Gruppe 
gleich nach der Ankunft vor Ort ein grie-
chisches Schnellrestaurant aufsuchte. We-
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Fixe Tippelei – Drum Brüder und Schwestern lasst uns 
reisen

23 Wandergesellen begleiten Simon Meier - vorne kniend - nach Hause 

nig später konnten alle im Gemeindesaal 
der nahen Johanniskirche wohl und tro-
cken übernachten.

 Der erste Gang, noch vor dem Bäcker-
frühstück, führte die Tippelbrüder in das 
Dahlenburger Rathaus. Fabian Schig vom 
Ordnungsamt hatte alle Hände voll zu tun, 
die offi ziellen Gesellenbücher mit den ent-
sprechenden Stempeln und Unterschriften 
zu versehen.

Nach kurzen Dankesworten gegenüber 
dem Hausherrn und Samtgemeinde-Bür-
germeister, Joachim Dassinger, zogen die 
Wandergesellen mit Gepäck, Stock und 
Karte frohen Mutes ins nur 45 km entfernte 
wendländische Bergen, wo sie bereits drei 
Tage später am Ortseingang empfangen 
wurden. 
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[ jeb ] Es gibt wieder zwei Zirkusfreizeiten 
auf dem Demeterhof Tangsehl. Vom 1. bis 
5. August, Abschlussvorstellung am Fr. 5. 
August, und 6. bis 10. August, Abschluss-
vorstellung am Mi. 10. August.

 Teilnehmer: Kinder von 8 - 16 Jahren, mit 
oder ohne Zirkuserfahrung. Wir freuen uns 

auch über Kinder mit Behinderung.
Kinderzirkus Wanjanini ist ein Projekt 

des BDP (Bund deutscher Pfadfi nderInnen) 
und bietet Zirkusfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche von 8 - 18 Jahren mit und ohne 
Zirkuserfahrungen. Dabei können die ver-
schiedensten Zirkustechniken, wie Jonglie-
ren, Akrobatik, Seiltanzen, Kugellaufen, 
Einradfahren, Diabolospielen usw. unter 
fachkundiger Anleitung von Zirkuspäda-
gogen und Helfern ausprobiert und geübt 
werden.

Die Kinder übernachten in den mongo-
lischen Jurten, essen in unserem Gästehaus 
Naturköstliches vom Hofgarten und dürfen, 
wenn sie möchten, zwischendurch beim 
Versorgen der Tiere mithelfen und probieren 
wie frischgemolkene Milch schmeckt.

 Zwischen den Proben ist natürlich auch 
Zeit für Spiele zum Kennenlernen und Auf-
wärmen, für eine Schatzsuche und für alles 
was sonst noch zu einer Freizeit gehört. Am 
Abend sitzen wir am Lagerfeuer und braten 
Stockbrot. Am Ende gibt es eine Vorstellung 
für ein begeistertes Publikum im bunten Zir-
kuszelt.
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Kinderzirkus Wanjanini 
auf Hof Tangsehl

Anzeige

Die Abschlussvorstellung ist der Höhepunkt ereignisreicher 
Tage

Hof TangsehlHof Tangsehl
biologisch-dynamische Landwirtschaft 

Tangsehl 2·21369 Nahrendorf· · ·hof-tangsehl@t-online.deFon:05855-1278 Fax:05855-379

Öffnungszeiten Hofladen neu:
Dienstag + Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch + Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Kälber führen · Kinderfeste
  Hofführungen und mehr ...
     www.tangsehl.de

NurNur Muht! Muht!
 

 

 

Werden Sie Teilnehmer
unserer Wirtschaftsgemein-
schaft. Mit einem festen
monatlichen Beitrag sind
Sie bei Milch,Käse,Wurst,
Fleisch,Kartoffeln und 
Gemüse dabei. Neugierig?
Näheres www.tangsehl.de 
unter CSA.

 

Hausmeister
Haus · Garten · Friedhof · Winterdienst

Hans Günther Vick
An der Neetze 17 · 21368 Dahlenburg
       Telefon 05851 - 944 977
       Mobil 0162 - 80 83 396
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Salah-Cup, Uhlenköper-Cup und bei den 
Kreismeisterschaften stiegen die DSK-Läufe-
rinnen Dr. Edith Kolle, Beate Saucke, Ma-
rianne Luhmann und Gunda Körte in ihren 

Altersklassen jeweils auf das Sie-
gertreppchen. Nach der Samtge-
meindeehrung schlossen sich die 
Ehrungen und Auszeichnungen 
des Vereins an. 

Für 60-jährige Mitgliedschaft 
im DSK wurden Rudolf Hecke-
rodt und Dieter (Charly) Heid-
brock vom ersten Vorsitzenden 
Ullrich Rambusch geehrt. Dieter 
Heidbrock wurde zudem auf 
Vorschlag des Vorstandes von 
der Versammlung einstimmig auf-
grund seiner Leistungen in allen 
Fußballmannschaften des DSK 
von der F-Jugend bis zur Alt-Alt-
Liga zum Ehrenmitglied des DSK 
ernannt. Annemarie Müller ge-
hört ebenfalls seit 60 Jahren dem 

DSK an, konnte die Ehrung aber nicht per-
sönlich entgegennehmen. Hans-Dieter Lenz 
gehört dem DSK zusammen mit Manfred 
Ott, der verhindert war, seit 50 Jahren an. 
Beide wurden ebenso wie Rudolf Heckerodt 
und Dieter Heidbrock mit der Vereinsnadel 
in Gold ausgezeichnet. Für ihre 40-jährige 
Vereinszugehörigkeit ehrte anschließend 
Ullrich Rambusch Christa Lühr, Henner Ja-
cobs, Helmut Petersen, Peter Lühr und Man-
fred Ristau. Ebenfalls 40 Jahre gehören 
Herbert Mielke, Ernst August Uffman und 
Hanna Meyer, die aber nicht anwesend 
sein konnten, dem Verein an. Ihnen wird 
durch ein Vorstandsmitglied zu einem spä-
teren Zeitpunkt die Ehrung überreicht. Für 
25-jährige Vereinszugehörigkeit erhielten 
Marco Lenz und Lars Teikemeyer die Ehren-
nadel des DSK. Zum Abschluss der Verein-
sehrungen ernannte der erste Vorsitzende 
Silke Jacobs zur „Sportlerin des Jahres“ für 
ihre verschiedenen Turn- und Bewegung-
sangebote für Frauen und Männer. Die Jah-
resberichte der einzelnen Abteilungen des 
DSK wurden nicht verlesen, sondern lagen 
in ausreichender Anzahl für alle Anwe-
senden in einer schriftlichen Zusammenfas-
sung vor. Nach einer zügig abgearbeiteten 
Tagesordnung schloss der neue Vorsitzende 
Bernd Janitschek die harmonisch verlaufene 
Jahreshauptversammlung des DSK.

[ mer ] Im Rahmen der DSK-Jahreshaupt-
versammlung bestimmten neben den Vor-
standswahlen eine Reihe von Sportlereh-
rungen der Samtgemeinde Dahlenburg und 
Auszeichnungen verdienter Mit-
glieder durch den Verein weitge-
hend die Tagesordnung. Zunächst 
zeichnete Samtgemeindebürger-
meister Joachim Dassinger zu-
sammen mit dem DSK-Vorsitzen-
den Ullrich Rambusch und dem 
SPD-Kreistagsfraktionschef Franz-
Josef Kamp die erfolgreichsten 
Sportlerinnen und Sportler des 
DSK im Jahr 2010 mit einer Ur-
kunde und einem Kugelschreiber 
mit Widmung aus. Traditionell 
sind die Tischtennisspielerinnen 
des DSK aufgrund ihrer beson-
deren Leistungen jährlich bei der 
Samtgemeindespor tlerehrung 
vertreten. Durchgängig haben 
die Spielerinnen des DSK bei Lan-
des,- Bezirks- und Kreiswettbewerben Top-
Platzierungen erreicht und gehören seit Jah-
ren zum sportlichen „Aushängeschild“ des 
DSK. Im Damenbereich waren die Spiele-
rinnen der ersten und zweiten Mannschaft, 
Swantje Wenkel, Katja und Gitta Decker, 
Merle Subei, Carolin Oelker und Sabine 
Hedder, im Jahr 2010 besonders erfolg-
reich. Bei den Schülerinnen setzten sich die 
DSK-Talente Annika Raudßus, Clara-Rike 
Niemeyer, Elisabeth Wolf und Laura Kowa-
lenko durch und erreichten bei den Bezirks- 
und Kreismeisterschaften erste Plätze. Den 

einzigen Glanzpunkt bei den Tischtennis-
herren konnte Manfred Ott setzen, er wur-
de Kreismeister der Senioren 65 im Einzel. 

Für einen ersten Platz bei den Landesmei-

sterschaften der Rope-Skipper wurden Ka-
tharina Hinrichs, Antonia Bannehr, Hannah 
Drexler und Yasmina Alaoui geehrt. Neben 
den bereits geehrten Rope-Skipperinnen 
gewannen Carla Jacobs, Melissa Brammer, 
Lou Mara Huenges, Julia Bartels, Berinike 
Schütze, Kira Zblewski, Vicky Tippe den 
Jump-Cup-Pokal in Augsburg und damit die 
inoffi zielle Deutsche Meisterschaft im Show-
kampf. In der Altersklasse AK 4 wurden Jule 
Jeske Zweite und in der Alterklasse AK 5 
Anna-Lena Harms Dritte bei den Bezirks-
meisterschaften. Bei den Laufwettbewerben 

Samtgemeinde Dahlenburg ehrt DSK-Sportler

Wurden für 50 und 60 Jahre im DSK geehrt: Rudolf Heckerodt, Hans-Dieter Lenz und 
Dieter Heidbrock mit dem ehemaligen 1. Vorsitzenden Ullrich Rambusch (links) und dem 
neuen Vorsitzenden Bernd Janitschek (rechts).

Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 
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[ ki ] Zu einem kleinen, feinen Garten-
markt hatten die Dahlenburger Landfrauen 
eingeladen. Sie hatten ihre Gärten durch-
forstet und eine Vielzahl von Stauden und 
Sträuchern, Kräuter und dekorative Gräser 
geteilt, in Töpfe gepfl anzt und boten sie von 
fünfzig Cent bis zu drei Euro zum Verkauf 
an. Ein Pfl anzenmarkt der besonderen Art, 
denn den Erlös aus dem Verkauf setzten die 
Landfrauen wieder für die Verschönerung 
des Fleckens ein. Im letzten Jahr kauften sie 
Rosen, die sie am Museum einpfl anzten. Aus 
einer tristen Fläche wurde eine Blühwiese. 

Auch in diesem Jahr war die Auswahl 
wieder sehr groß. Fachlich wurden die Gar-
tenliebhaber außerdem von den Landfrauen 
beraten. Für die Gartengestaltung war der 
Pfl anzenmarkt die Gelegenheit für einen 
preiswerten Einkauf. Ob Lungenkraut, Gold-
feberich, Kirschgünzel, Oreganum, Herbs-

tastern in verschiedenen Farben, Stockro-
sen, Schokoladenminze oder Winterjasmin 
– die Vielfalt war wieder einmal einfach 
überwältigend. Gartenliebhaber brachten 
Kisten und Körbe für den Abtransport mit. 
Auch das Kochbuch, das die Landfrauen he-
rausgegeben hatten, war begehrt.

Auf dem Marktplatz herrschte ein buntes 
Treiben an den Flohmarktständen.  Begehr-
te Dekorationsartikel waren  Metallarbeiten 
als Schmuck für den Garten. Wer eine Pau-
se einlagen wollte, freute sich über das Ge-
tränkeangebot und Gegrilltes. Der Flecken-
spaziergang unter fachkundiger Führung 
und die Ausstellung im Kunstfl eck waren 
echte Highlights. 

Pfl anzenmarkt 
der LandFrauen

Ein preiswertes und vielfältiges Angebot an Stauden, Sträuchern und 
Kräutern fanden Gartenliebhaber beim Pfl anzenmarkt der Dahlenburger 
Landfrauen

[ uls ] Um die Schüler nicht „im Regen 
stehen zu lassen“, hat man in Ellringen 
nun selbst Hand angelegt und ein Buswar-
tehäuschen in der Dorfmitte am „Grünen 
Brink“ errichtet. 

Nachdem der Flecken 
Dahlenburg im Haushalt 
2010 einen Betrag von 
4.000,00 Euro für Material-
kosten zur Errichtung eines 
Buswartehäuschens zur Ver-
fügung gestellt hatte, haben 
die Dorfbewohner die Pla-
nung und die Bauausführung 
in die eigenen Hände ge-
nommen. Inzwischen haben 
die Ellringer ein stattliches 
Buswarte-Häuschen mit Info-
Tafeln für Fahrradtouristen 
errichtet. Durch die massive 

Bauweise mit Ei-
chenfachwerk und Satteldach 
passt sich dieses Bauwerk wun-
derbar ins Ortsbild Ellringens an.

„Die letzten Arbeiten sind nun 
fast abgeschlossen, nachdem wir 
die Bepfanzung mit einer pfl ege-
leichten Hecke und einigen Blüm-
chen vorgenommen haben. „Nun 
fehlt nur noch ein Papierkorb, der 
aber bereits bestellt ist“, berich-
tet der Ellringer Ratsherr Ulrich 
Schulz. „Die Dorfgemeinschaft 
hat mehr als 500 ehrenamtliche 
Arbeitsstunden für dieses Projekt 
investiert. Wir können stolz auf 
das Geleistete sein.“

In Ellringen kreuzen die Busverbindungen 
Dahlenburg – Bleckede (K35) und Thomas-
burg – Dahlenburg (K26). In Absprache mit 
der KVG, dem Landkreis und der Gemein-

de wurde die Haltestelle mit der Fahrplan-
änderung bereits per 1. Dezember 2010 in 
die Dorfmitte verlegt. 

„Mein Dank gilt der unbürokratischen und 
sehr kurzfristigen Bearbeitung der Verwal-
tungen, sowie natürlich den Spendern von 
diversen Materialien, die über das gesetzte 
Budget leider nicht ganz abgedeckt werden 
konnten“, so Ulrich Schulz. „Ziel sollte es 
jetzt sein, dass der Grüne Brink Bushaltestel-
le für alle Kinder in Ellringen wird. Hierfür 
wäre aber eine geringfügige Verlegung der 
Buslinie Thomasburg--Dahlenburg nötig, 
wobei die Busse einmal um den Grünen 
Brink kreisen müssten. Ob das machbar ist, 
muss durch den Landkreis geprüft werden.
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Ellringen baut Buswartehäuschen
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Energie sparen – intelligente 
Heiztechnik macht‘s möglich.

• Öl/Gas-Brennwerttechnik
• Holzpellets-Heizung
• Wärmepumpen
• Solartechnik

[ gahi ] Angefangen hat alles 
mit 6 Kindern im Alter von 6 bis 8 
Jahren in der Mehrzweckhalle der 
Grundschule. Doch das sollte sich 
sehr schnell ändern. Innerhalb ei-
ner kurzen Zeit wuchs das Interesse 
an dieser neuen Sportart in Dah-
lenburg und Umgebung. Der Platz 
wurde eng, die Seile fl ogen uns  um 
die Ohren. Wir wechselten in das 
Schützenhaus und boten weitere 
Trainingszeiten: Der Grundstein war 
gelegt.Musik, Tanz, Schnelligkeit, 
Ausdauer, Akrobatik, Koordination, 
Kreativität, Kooperation und Team-
geist, diese Sportart zeichnet sich 
durch eine enorme Vielseitigkeit und 
einen hohen Anforderungscharakter aus. 
Einige Springerinnen setzten sich Ziele, auf 
die sie trainierten. Sie machten große Fort-
schritte und hatten Erfolge. Seit 2006 neh-
men sie an Rope - Skipping - Wettkämpfen 
in Niedersachsen teil.Ihnen gelang z.B. die 
Teilnahme an Landesmeisteschaften, sowie 
die Qualifi kationen für das Bundesfi nale. Zu 
unserem 10-jährigen Rope Skippingfest am 
Samstag, den 24. September 2011, laden 
wir herzlich ein: Es gibt kleine Showeinla-
gen, freies Springen für Alle, viele Fotos und 
kleine Filme anzuschauen. Wir freuen uns 
auf viele Zuschauer, seien es  Akive, Eltern, 
Interessierte oder Ehemalige.

Jump Cup am 27. November 2010. Es 
war eine Sternstunde für den DSK. Ein Jahr 

Vorbereitung mit viel Disziplin und Ausdau-
er brachten eine völlig unerwartete Ernte 
ein. Eigentlich wollten wir nur einmal eine 
Show direkt auf Musik, mit passender Ko-
stümierung nach vorgegebener Zeit (max. 6 
min), umsetzen. Mit dieser Vorstellung sind 
wir nach Friedberg (Augsburg) gefahren um 
an den inoffi ziellen Deutschen Showmeister-
schaften teilzunehmen. Mit zehn Springe-
rinnen und sieben Fans fuhren wir mit dem 
Zug nach Augsburg. Wir starteten in der 
Wettkampfklasse 1 (Teams bis elf Teilneh-
mer). Verkleidet als Toreros und spanische 
Tänzerinnen sprangen wir zu spanischer 
Musik und vor einer Stierattrappe zum Sieg. 

Bezirksmeisterschaften 2010. Jule Jeske 
erreichte den 2. Platz in ihrer Altersklasse 
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10 Jahre Rope Skipping beim DSK

oben v.lks : Katharina Hinrichs, Kira Zblewsky, Carla Jacobs, Antonia 
Bannehr, Yasmina Alaoui, Hannah Drexler. unten v. lks.: Melissa 
Brammer, Berenike Schütze, Julia Bartels, Lou Huenges

im Einsteigerbereich. Anna Lena Harms den 
3. Platz in ihrer Altersklasse im Einsteiger-
bereich. Charlotte Gehrke und Kim Nissen 
qualifi zierten sich für die kommende Einzel-
Landesmeisterschaft am 3. April 2011 in 
Lüneburg am Kreideberg. Hier erreichten 
Charlotte Gehrke den 10. Platz und Kimber-
ley Nissen den 7. Platz in ihren Altersgrup-
pen (2000/2002).

Teammeisterschaften im Februar 2011. 
Die Dahlengrupper Teamgruppe Kira 
Zblewsky, Melissa Brammer, Julia Bartels 
und Lou Huenges nahmen an den diesjäh-
rigen Teammeisterschaften (Einsteiger) in 
Lüneburg teil und erreichten den 3. Platz.

[ bmt ] Sonnige, entspannte Stimmung 
herrschte auf dem Trainingsturnier des Reit- 
und Fahrvereins Dahlenburg auf dem Tur-
nierplatz in Nahrendorf. Natürlich war viel 
Nachwuchs aus der Region um Dahlenburg 
am Start. Für die Kinder und Jugendlichen 
war der Trainingstag eine gute Gelegenheit, 
richtige Turnierluft zu schnuppern und unter 
Wettkampfbedingungen zu üben. Richte-
rin Nina Jung hat die Teilnehmer fair und 
freundlich benotet – und war den ganzen 
Tag fast ununterbrochen im Einsatz, genau-
so wie das ehrenamtliche Organisations-
team des gastgebenden Vereins.

Zum Schluss wurde es spannend beim 
Springen der Klasse A mit Stechen. Auf 
dem 1. Platz landete schließlich Nadja 
Rückmann auf Akado von Kobold (RFV Elb-
talaue-Bleckede) vor 3 Reiterinnen vom Dah-
lenburger Verein – Stanja Wulf auf Gimmey, 
Alexandra Sönksen auf Embow und Anna 
Laura Hövermann auf Sinfonie – und Sofi e 
Guhl auf Kameruner Baileys (Sportfarm Lü-
neburger Heide)als fünftplazierte Amazone 
in diesem Springen. 

Die weiteren Ergebnisse: Dressurwettbe-
werb Kl. A, 1.  Ricarda Mästmäker/Lau-
rencia. Dressurwettbewerb Kl. E, 1. Dagny 
Stehr/Laurencia. Reiterwettbewerb ohne 
Galopp, 1. Mailin Vogt/Jette.Dressurreiter-
wettbewerb, 1. Anneke Stehr/Montana`s 
Morning Star. Springreiterwettbewerb, 1. 
Merle Meyer/Alea. Stilspringwettbewerb Kl. 
E, 1. Dagny Stehr/Kameruner Tequila.

Trainingsturnier des 
RuF Dahlenburg
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Kerstin Lahmann

GEBÄUDEREINIGUNG
• Unterhaltsreinigung
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Telefon (0 58 21) 96 77 74
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[ ki ] Aus einem zugewucherten Tümpel 
und seinem Umfeld ist ein Kleinod der Erho-
lung entstanden. „Der Teich war vorher als 
solcher nicht zu erkennen gewesen“, erin-
nert sich Wiebke Meyer als aktives Mitglied 
der Ellringer Ortswehr. Jetzt 
zeigt sich das Gelände als 
ein für Jung und Alt interes-
santes Freizeitobjekt. Die 
Renaturierung der Teichan-
lage in Sommerbeck wurde 
durch den Förderverein der 
Wehr angeschoben. Der 
Vorsitzende Ulrich Schulz 
setzte sich dafür ein, dass 
ein gemeinschaftlicher Dorf-
mittelpunkt für Jung und Alt 
entstehen konnte. Mit der 
Niedersächsischen Umwelt-
stiftung Bingo nahm er Kontakt  auf.  „Aus 
Hannover wurde uns relativ unbürokratisch 
eine Förderung von 3.800 Euro zugesagt“, 
freut sich Schulz. Die Planungen über die 
Neugestaltung konnten beginnen. Im Febru-
ar begannen die  Baggerarbeiten und als 
der Frost aus dem Boden war, ging es an 
die Umgestaltung. Eingebunden wurde eine 
Gartenbaufi rma, die sich auf Renaturierung 
spezialisiert hat. Die Freiwillige Feuerwehr 
Ellringen, die Mitglieder des Fördervereins 
und vor allem auch die Sommerbecker 
standen voll hinter dem Projekt und halfen 
tatkräftig mit, es zu verwirklichen. Vier Ge-
nerationen der Familie Brammer und beson-
ders die 76-jährige Hilde Brammer freuten 
sich über die Einrichtung. 

Was in Sommerbeck in Gemeinschaftsar-
beit entstanden ist, ist beispielhaft. Ein Mehr-
generationenhaus nach europäischer Norm 
mit einem naturnahen und kindgerechten 
Spiel- und Erlebnisbereich sowie Erholungs-
bereichen für Erwachsen mit Ruhebänken 
und einer Sitzecke in einem Sommerpavillon 
mit Rankengewächsen versehen, die den 
Pavillon in den kommenden Jahren zuwach-
sen lässt.

Mitten in den Teich 
hinein ragt ein Steg. 
Er ist als Beobach-
tungsplattform für 
Frösche, Kröten und 
Molche gedacht und 

was sonst im Wasser kreucht und fl eucht. 
Gemeinsam mit dem Nabu wird eine Infor-
mationstafel aufgestellt, um aufzuzeigen, 
was es in Wasser und Wald zu beobachten 
gibt.

Am Sonnabend war „Endspurt“. Hei-
mische Gehölze und Sträucher wurden rund 
um das Areal gepfl anzt, und zum Abschluss 
Gras eingesät. Rundherum ein Schmuck-
stück. „Wir werden noch alle Helfer zu einer 
Einweihungsfeier einladen“, sagte Ulrich 
Schulz.  Die Pfl ege übernehmen die Dorfbe-
wohner und die Feuerwehr gemeinsam. Da 
die Anlage direkt am Rad-Wanderweg gele-
gen ist, wird sie sicher auch Anlaufpunkt für 
Radtouristen werden. 

Der Förderverein der Ellringer Feuerwehr 
hat bereits unter anderem die Pfl ege des 
Bolzplatzes, der Rasenfl ächen rund um das 
Dorgemeinschaftshaus und den „Grünen 
Brink“ in Ellringen übernommen. „Die Kas-
sen der Kommunen sind leer und freiwilli-
ge Leistungen werden nahezu in Gänze 
gestrichen“, bedauert Schulz. „So bleibt 
die Eigeninitiative als Ausweg“. Die Umge-
staltung und Renaturierung durch Eigenini-
tiative hat sich in politischen Gefi lden he-
rumgesprochen. Die Landtagsabgeordnete 
Karin Bertholdes-Sandrock war vor Ort und 
unterstützte die Aktion umgehend mit einer 
Geldspende. 

Neugestaltung des Sommerbecker Teiches

Alle packten mit an, rodeten Stumpen, pfl anzten Bäume, Büsche und Sträucher

Lichtschießen mit 
Mouse-Taste

[ ki ] Eine Herausforderung war das Mou-
se-Schießen für Kinder und Jugendliche beim 
Lichtpunkt-Schießen in der Dreifeld-Sporthal-
le in Bleckede. Es war ein Nebenschauplatz 
vom Hallenbiathlon, das die Schützenge-
sellschaft Nahrendorf/Oldendorf ausrich-
tete. Per Computer zu „schießen“, um mit 
der Mouse-Taste  einen Teiler von 88,8 zu 
erzielen, war eine echte Herausforderung. 
Es bildeten sich immer wieder lange Schlan-
gen am Tisch von Hans-Joachim Musall, der 
diese Form des Schießens kostenlos anbot. 
Immerhin gab es auch etwas zu gewinnen. 
Wer den Teiler traf, erhielt eine Prämie 
von 10 Euro. Ein zusätzliches Taschengeld 
wollten sich viele verdienen.

Jan-Ole Post aus Dahlenburg versuchte 
es mehrmals, aber der 13jährige Schüler 
schaffte nicht den Teiler von 88,8. Erfolg-
reich waren dagegen Heidelinde Fachmann 
aus Vindorf, Milena Eimann aus Wendisch-
Evern und die Zwillinge Christian und Phi-
lipp Uschinski vom Schützenverein Köstorf-
Harmstorf-Dahlem. Sie freuten sich über 
zehn Euro zusätzliches Taschengeld.

Beim Hallenbiathlon hatte Jan-Ole mehr 
Glück: Für einen Teiler von 11,1 bekam er 
zehn Euro. 16 Schülerinnen und Schüler 
schossen sogenannte „Schnapsteiler“ von 
11,1 bis hin zu 1111,1. Sie erhielten alle-
samt von Musall zehn Euro spendiert. Dem 
Bienenbütteler liegt der Schützennachwuchs 
besonders am Herzen. Er stellte auch Licht-
schießanlagen für das Hallenbiathlon zur 
Verfügung. 

Jan-Ole Post beim Mouse-Schießen um 88,8-Teiler mit 
Hans-Joachim Musall
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Inh. Sandra Pchalek

[ mada ] Müllers Garten ist wieder geöff-
net vom 1. Mai bis 15. September. 

Durch den großen Bekanntheitsgrad der 
Lüneburger Telenovela „Rote Rosen“ hat 
es auch die Gartenfreunde in Dahlenburg 
inspiriert, ein rotes Rosenbeet anzulegen. 
Entdecken und lassen Sie sich Namen wie 
Dornröschen, Montana, Amadeus oder 
auch Alcantara erklären.

Gelegenheit gibt es dazu an den „Tagen 
der offenen Gartenpforte“, die seit vielen 
Jahren in der gesamten Region Lüneburg/
Uelzen/Wendland immer wieder zahl-
reiche Gartenliebhaber auch nach Dahlen-

burg locken. 
Am 5. und 6. Juni, 9. und 10. Juli sowie 

3. und 4. September oder nach telefonischer 
Anmeldung können Sie den Garten wieder 
besichtigen. Zu den Tagen der offenen Gar-
tenpforte gibt es auch eine Mittagssuppe 
sowie Kaffee und Kuchen.

Begeben Sie sich doch mal auf eine ganz 
besondere Spurensuche und lassen Sie sich 
auf ein grünes Stück entführen, was dem Pa-
radies nahekommt.

Annemarie und Dr. Karlheinz Müller, Ell-
ringer Str. 20, Telefon 05851 214. Infos 
unter www.rosen-und-clematisgarten.de.
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Willkommen im Rosen- und Clematisgarten
[ ki ] Für Claus und Elisabeth Augustin war 

es Liebe auf den ersten Blick, als sie sich 
zum ersten Mal begegneten: Das war vor 
64 Jahren auf dem Lehrbetrieb Augustin in 
Ottensen, als sie dort eine Hauswirtschafts-
Ausbildung begann. Beide waren 18 Jahre 
alt, und ihnen war sofort klar, wir bleiben 
zusammen. Inzwischen blicken sie auf 60 
Jahre harmonischen Ehelebens zurück. Das 
Rezept: Jeden Tag optimistisch beginnen 
und ihn abends harmonisch ausklingen las-
sen und dem anderen immer persönlichen 
Freiraum geben.

Elisabeth Augustin verlebte die Kindheit 
auf dem elterlichen Hof in Siecke. Nach 
Volksschule in Gienau und  Mittelschule in 
Lüneburg begann sie auf dem Lehrbetrieb in 
Ottensen. Claus Augustin wuchs in Ottensen 
auf dem elterlichen Hof auf, lernte dort zu-
nächst nach dem Abschluss der Oberschule 
in Buxtehude und später in fremden Betrie-
ben unter anderem auf Gut Horn. 1954 
legte er die Meisterprüfung ab.

Am 19. Mai 1951 wurden Claus und 
Elisabeth Augustin in der St. Johanniskir-
che in Dahlenburg getraut. Der elterliche 
Hof in Siecke wurde dem jungen Paar so-
fort übergeben. Beide packten kräftig an, 
modernisierten und technisierten  den land-
wirtschaftlichen und hauswirtschaftlichen 
Betrieb. Trotz der vielen Arbeit blieb immer 
Zeit für ihre drei Kinder. Auch die Eltern wur-
den liebevoll gepfl egt. 

„Wir hatten gemeinsam ein erfülltes Le-
ben“, sieht Claus Augustin die 60 Jahre Ehe-
leben im Rückblick und seine Frau ergänzt, 
dass sie beide wieder so leben würden. Den 
Betrieb haben sie an den Sohn, als er gehei-
ratet hat, übergeben.

60 Jahre gemeinsam
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 05855 272Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

[ mer ] Der Dahlenburger SK wählte auf 
seiner Jahresversammlung eine neue Füh-
rung. Neuer 1. Vorsitzender ist Bernd Ja-
nitschek. Zum neuen Zweiten wurde Klaus 
Kruzinski gewählt, Sportlerin des Jahres ist 
Silke Jacobs. 

 72 Mitglieder begrüßte DSK-
Chef Ullrich Rambusch zur Jahres-
versammlung des Dahlenburger SK 
im Sportheim. Dann ging er gleich 
in die Vollen. Nach insgesamt elf 
Jahren Vorstandsarbeit, davon zwei 
als 1. Vorsitzender, gab er bekannt, 
dass er nicht wieder für den Vorsitz 
kandidiere. In einer bewegenden 
Abschiedsrede brachte er zum Aus-
druck, dass er elf Jahre lang stolz 
darauf war, die Vorstandsarbeit 
in dem mit über 800 Mitgliedern 
größten Sportverein des Ostkreises 
mitzugestalten. 

Mit Bernd Janitschek wurde er-

neut ein Fußballer neuer 1. Vorsitzender. 
Neuer 2. Vorsitzender wurde mit Klaus Kru-
zinski der Motor der Tischtennis-Abteilung. 
Hans-Dieter Lenz wurde als 3. Vorsitzender 
genauso wiedergewählt wie Schriftführerin 

Janitschek übernimmt beim DSK

[ heca ] Viel Spaß hatten 14 Kinder in 
den Osterferien im Bahnhof Göhrde in  der 
Samtgemeinde Dahlenburg, gar nicht weit 
von zu Hause, in einer wunderschönen 
Landschaft mit Sonnenwetter, Sandkuhle und 

Ferienfreizeit einladen. Finanziert wurden 
diese drei Ferientage vom 18.-20. April von 
der Bürgerinitiative „Dahlenburg - Nein zur 
Müllverbrennung“. Da das Bauvorhaben 
abgewendet werden konnte, gab es Gelder 
aus dem Klagefond, die nun für ein soziales 
Unternehmen ausgegeben werden sollten. 
Wir danken der Bürgerinitiative Dahlenburg 
für das Entgegenkommen und die zahlreiche 
Unterstützung durch die Mitglieder. 

Für die  Kinder im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren und die verantwortlichen Betreuerinnen 
Helga Carstensen und Bärbel Schwuchow 
wurde lecker gekocht, gegrillt und gebacken. 

Aus dem abwechslungsreichen Programm 
mit Wolf Kobernuss zu den Lebensräumen 
unserer Vögel in Feld und Wald, von der 
Kräuterhexe Christine Zacharias zu essbaren 
Kräutern und von Ulli Kapp zu den Bienen 
konnten alle viel Neues erfahren - hören, rie-
chen und schmecken. Die erlebnisreichen ge-
meinsamen Tage werden in guter Erinnerung 
bleiben.
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Ferientage im Bahnhof Göhrde

Nach dem tollen Tagesprogramm wurde zusammen gegrillt und jeder berichtete von seinen Erlebnissen

FUHRMANN
Sanitär- u. Heizungsservice

Am Erlenbach 5 · 21368 Dahlenburg

Telefon 05851 256
Mobil 0171 2108431

Der scheidende Vorsitzende Ullrich Rambusch (r.) und sein Nachfolger 
Bernd Janitschek (l.)
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naturkundlichen Führungen.  Die Mitarbeite-
rinnen der AWOSOZIALe Dienste gGmbH 
Dahlenburg, zuständig für Hilfen zur Erzie-
hung nach dem Kinder- und Jugendhilfe-Ge-
setz, konnten Kinder zu einer gespendeten 

Maike Erwig. Spätestens als Kassenwart 
Rafael Brandt anschließend in seinem Be-
richt schwarze Zahlen präsentierte, konnte 
man von einer harmonischen Versammlung 
sprechen. 

Ullrich Rambusch und Dieter Heidbrock 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Für 
langjährige Mitgliedschaft wurden Rudolf 
Heckerodt, Dieter Heidbrock und Annema-
rie Müller für 60-jährige Vereinstreue, Hans-
Dieter Lenz und Manfred Ott für 50 Jahre, 
Christa Lühr, Hanna Meyer, Herbert Mielke, 
Ernst-August Uffmann, Henner Jacobs, Peter 
Lühr, Helmut Petersen und Manfred Ristrau 
für 40 Jahre sowie Marco Lenz und Lars Tei-
kemeyer für 25 Jahre im DSK geehrt.
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schen mit kleinen Andenken und Produkten. 
Wir freuen uns, dass wir ihnen einen Ein-
blick in die verschiedenen Berufsfelder und 
vielleicht eine Hilfestelleung bei der spä-
teren Berufsauswahl geben konnten. 

[ isb ] Bereits zum dritten Mal lud die 
MOLDA AG Schüler/-innen zum Zukunftstag 
für Mädchen und Jungen ein, um ihnen 
einen Eindruck der vielfältigen Berufe in der 
Lebensmittelindustrie zu vermitteln. 

14 Jungen und 11 Mädchen im Alter von 
10-14 Jahren fanden sich um Punkt acht Uhr 
zur Begrüßung im Tagungsraum ein. Ge-
zeigt wurde eine kurzweilige Präsentation 
über die MOLDA, aufgelockert durch inte-
ressante Filme über die Verfahrenstechniken 
des Unternehmens. Bevor es dann in die 
Fachbereiche ging, gab es noch ein Grup-
penfoto. 

Je nach Interessensgebiet lernten die 
Schüler dann die verschiedenen Bereiche 
des Unternehmens kennen. Ob Einkauf, 
Vertrieb oder EDV, Forschung & Entwick-
lung, Qualitätssicherung oder Technik für 
jeden war etwas dabei. Es wurde gestaunt, 
gemischt, gebacken, analysiert, program-
miert, bestellt und verkauft. Was am besten 
gefallen hat? „Die Muffi ns“ schwärmte Jen-

[ up ] Seit Jahren arbeitet die Molda 
AG mit den Offi ce-Profi s der Firma 
G&P aus Lüneburg zusammen. Für alle 
Geräte, die in einem modernen Büro 
Anwendung fi nden, bietet das fl exible 
Unternehmen die passenden Lösungen - 
so auch bei der Molda. Besonders der 
zuverlässige Komplettservice von G&P 
ist eine enorme Arbeitserleichterung. 
Verbrauchsmaterial wird schnellstmöglich 
geliefert. Gerätewartung und Service, 
falls erforderlich, werden kurzfristig und 
professionell durchgeführt.

Ergonomie im Büro fängt bei den Möbeln 
an. Auch hier hat die Firma G&P die optimale 

nifer Sailer 11 Jahre alt, die in der Anwen-
dungstechnik viele MOLDA-Produkte in Re-
zepturen verbacken und probieren durfte. 
Jakob Besthorn, 12 Jahre alt, war schon das 
zweite Mal bei der MOLDA, dieses Mal im 
Einkauf. Nachdem er im vergangenen Jahr 
die Finanzbuchhal-
tung des Unterneh-
mens kennenlernte, 
stellte er dieses 
Mal fest, dass er 
später einmal bei 
der Molda arbeiten 
möchte. Als was? 
‚Als Schichtführer in 
der Produktion, wie 
mein Papa’, lautete 
die Antwort. 

Die Schüler konn-
ten viele neue Ein-
drücke sammeln 
und erhielten zum 
Abschied noch Ta-
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Zukunftstag bei der Molda AG

G&P stattet  Molda Büros aus

Einen Tag Einblick in das Erwachsenenleben. Die Molda hatte sich ein interessantes Pro-
gramm für die Schüler einfallen lassen.

Lösung gemeinsam mit dem Kunden geplant 
und anschließend fachgerecht aufgebaut 
und installiert. 

Ein neues Allroundgerät wurde 

Kinderleichte Bedienung und hervorragende Druckqualität. 
Die neue ineo+ 452 bei der Molda AG

8

seit
1888

21401 Thomasburg
Breetzer Weg 3
Telefon   0 58 59 / 2 12
Telefax   0 58 59 / 5 36
www.schild-holzbau.de

      Zimmerarbeiten

           Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                     Innenausbau

                           Altbausanierung

                                Gebäudeenergieberatung

                                      Holzhandel

unlängst bei der Molda installiert: Die 
Multimediastation Develop ineo+ 452 
lässt in Hinsicht Komfort und Druck- und 
Verarbeitungsqualität keine Wünsche offen. 
Neben den Grundfunktionen Drucken, 
Scannen und Faxen gibt es umfangreiche 
Weiterverarbeitungsoptionen wie z.B. 
Falzen und Heften von Broschüren. Die 
dabei niedrigen Betriebskosten waren ein 
weiterer Grund, sich für diese Maschine zu 
entscheiden.

Anzeige
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[ up ] Es ist schon eine gute Tradition ge-
worden, dass Anja und Volker Przygodda 
ihre Rocksommernacht mit Livemusik veran-
stalten. In diesem Jahr ist es am Samstag, 
dem 2. Juli soweit: Dann nämlich lädt die 
Landschlachterei Przygodda ab 21:00 Uhr 
zur 5. Rocksommernacht in Dahlenburg ein.

Musikalisch werden sich altbekannte und 
-bewährte Musiker auf die Bühne stellen, die 
„Rock 

‚
N Roll Deputyz“ aus Lüneburg bieten 

eine abwechslungsreiche Zeitreise durch die 
Highlights der Rockmusikgeschichte, Songs, 
die in die Beine gehen und zum Mitsingen 
animieren - wenn die Stimme das mitmacht!

Aber es kommen nicht nur Freunde der 
Rockmusik auf ihre Kosten. Für das pas-
sende Ambiente und kulinarische Genüsse 
wird wie immer perfekt gesorgt.

Am Grill wird das fast schon legendäre 
Spanferkel von Volker Przygodda seine Run-
den drehen und ein frisch gezapftes, kühles 
Bier schmeckt dazu einfach am besten.

Merken  Sie sich diesen Termin schon 
jetzt. Am 2. Juli wird der Marktplatz in Dah-
lenburg gerockt. Der Eintritt ist frei!
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5. Rocksommernacht 
in Dahlenburg

Przygodda

hlacc hs ted rn ea iL

Przygodda

hlacc hs ted rn ea iL
echt stark!

Fleischer-Fachgeschäft

Qualität Frische

Mühlenstr. 9 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 277 · Fax 581

„Fleischpaket” 

10 kg

Vom Rind 

Vom Schwein 
9,99/kg

6,99/kg

Hausmacher-Spezialitäten
aus eigener Schlachtung und Herstellung

• •
• 
•
• 

 Spanferkel  Party- und Plattenservice 
Veranstaltungsservice 

 Hausschlachtungen 
Mittagstisch Montag - Freitag 11-14 Uhr

... frisch & lec
ker!

Anzeige

Garten- & Landschaftsbau aus einer Hand 

[ as ] Seit über zwei Jahren arbeitet Tim 
Meyer gewerblich im Garten- und Land-
schaftsbau und ist Ihr Fachmann 
vor Ort, wenn Sie sich entschlie-
ßen, Ihren Garten zuverlässig 
und preiswert neu gestalten oder 
pfl egen zu lassen.

Tim Meyer ist ansässig in 
Boitze und kennt sich im Dahlen-
burger Umfeld gut aus.  

Zu seinem großen Angebot 
gehören unter anderem Pfl aster-
arbeiten, Pfl anzarbeiten und 
Rasenansaat. Zusätzlich können 
auch Radlader- und Minibag-
gerarbeiten ausgeführt werden, 
zum Beispiel  das Ausheben und 
Anlegen von Teichen. Die benötigten Rohre 
werden gleich mit verlegt. 

Desweiteren erleichtert eine Hubbühne 
das professionelle Abtragen von Bäumen 
sowie die Gefahrbaumfällung.

Von diesem umfangreichen Angebot 
konnte sich auch Familie Lenz aus Dahlen-

burg ein Bild machen. Sie ließen Ihren Gar-
ten von Tim Meyer neu gestalten und umbau-

en. „Hierfür mussten einige Bäume weichen, 
aber das Ergebnis hat sich gelohnt, der Gar-
ten ist einfach toll geworden“, so Frau Lenz. 

Im Zentrum des Gartens ist eine runde 
Steinterasse entstanden und ringsherum 
liegen nun wunderschön bepfl anzte Bee-
te. Neben den Blumenbeeten wurde auch 

ein Kräuterbeet angelegt. Eine 
Steinkante entlang der Beete 
erleichtert das Mähen des Ra-
sens. 

Alle Arbeiten werden, wie es 
sich für einen Fachmann gehört, 
termingerecht und professionell 
ausgeführt.

Allen Interessierten macht Tim 
Meyer gerne ein kostenloses 
Angebot, so können sich auch 
weniger Entschlossene informie-
ren, um dann im nächsten Jahr 
die Gestaltung ihres Gartens in 
Angriff zu nehmen.

Anzeige

Ihr Fachmann vor Ort
NEETZENDORF 1 
21368 BOITZE
TEL. 05851 495  
Mobi l  0151 17625810
m.e.meyer@t-onl ine.de

• Pflasterarbeiten

• Pflanzarbeiten

• Rasenansaat

• Hubbühnenarbeiten

• Gefahrbaumfäl lung

• Radladerarbeiten

• Minibaggerarbeiten

• Teichanlagen

• Abbrucharbeiten

• Reitplatzanlagenbau
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Der neu gestaltete Garten von Familie Lenz lädt zum entspannen ein

Ein Kräuterbeet bereichert nicht nur den Garten, sondern auch die Küche
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therapeutische Maßnahmen zur Unterstüt-
zung der Eigenregulierung von Haltung und 
Bewegung vorsieht behandelt.

Mit entschprechender Entstaungstechnik 
für apparative intermittierende Kompres-
sion wird die immer mehr geschätzte Be-
handlungsmetode manuelle Lymphdrainage 
zur gezielten Behandlungen lymphatischer 
Ödeme den Patienten angeboten. Das gan-
ze wird durch eine individuelle Beratung 
und Anmessung von Kompressionsbestrump-
fung abgerundet.

Insgesamt drei Behandlungsräume mit 
modernen Geräten stehen den Patienten zur 
Verfügung. Als einer der ersten Gratulanten 
erschien Dahlenburgs Samtgemeindebürger-
meister Joachim Dassinger und überbrachte 
die besten Wünsche zur Eröffnung.

[ stw ] Vier Wochen hat es gedauert am 
Fürstenwall 2c in Dahlenburg, bis Stanja 
Wulf mit ihrem Ehemann und guten Freun-
den eine Erdgeschosswohnung zu einer sehr 
modernen und ansprechenden Physiothera-
piepraxis umgebaut haben.

Am 2. April konnte Stanja Wulf dann pünkt-
lich mit ihrer Mitarbeiterin Manuela Knof die 
Praxis eröffnen. Mit ihrer Ausbildung in Bad 
Bevensen und Hamburg legte Frau Wulf den 
Grundstein für ihre Tätigkeit als staatlich aner-
kannte Physiotherapeutin.

Nicht ohne Risiko ist der Weg in die Selb-
ständigkeit, dennoch ist die Besitzerin davon 
überzeugt, dass sich sowohl die Anstren-
gungen des Umbaues als auch der fi nanzielle 
Aufwand lohnen werden.

Ihren Beitrag dazu werden die Anwendung 
neuer Behandlungsmethoden für Säuglinge, 

Kinder und Erwachsene, absolut moderne 
Gerätetechnik und nicht zuletzt der behinder-
tengerechte Zugang und die Lage der Praxis 
im Ortskern von Dahlenburg leisten. Unter an-
derem werden Kinder und Erwachsene nach 
dem „Bobath-Konzept“ das im wesentlichen 

Anzeige
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Praxis für Physiotherapie in Dahlenburg eröffnet

Stanja Wulf und ihre Mitarbeiterin Manuela Knof begrü-
ßen Sie in der Praxis Wulf 

[ kuf ] Ein Bad in der Sonne ist der Inbegriff 
für Erholung und Entspannung. Und tatsäch-
lich hat die Sonne jede Menge positive Wir-
kungen auf unseren Körper und unsere Seele. 
Die Sonne ist aber ebenso für einen großen 
Teil der sichtbaren Hautalterung verantwort-
lich und kann die Hautgesundheit nachhaltig 
schädigen. Um dem vorzubeugen, bieten 
wir von der Apotheke am Markt Ihnen ein für 
jeden Hauttyp abgestimmtes, hochwertiges 
Sortiment von Sonnenschutzmitteln an.

Viele typischen Beschwerden, die im Som-
mer und in der heißen Urlaubszeit auftreten, 
können auch mit homöopathischer Hilfe ge-
lindert werden. 

Zum Beispiel: Belladonna D6. Bei allen Fol-
gen zu intensiver Sonnenbestrahlung: klop-
fende Kopfschmerzen, Sonnenstich (Arzt!), 
Sonnenbrand mit stark geröteter Haut; auch 
als Folge zu rascher Abkühlung z.B. überhitzt 
ins kalte Wasser gesprungen, sollte man an 
Belladonna D6, die Tollkirsche, denken.

Einen festen Platz in jeder Reiseapotheke 
sollte Okoubaka D3 haben. Denn es ist bei 
Durchfall und Magenverstimmung infolge ver-
änderter Ernährungsgewohnheiten ebenso 
sehr gut wirksam, wie bei einer Verstopfung.

Beim Fliegen oder Fahren (Auto, Bus, 
Schiff, Zug) treten bei Mensch oder Tier (bei 
Hunden!) Übelkeit und Erbrechen auf; erst 
wenn wieder Boden unter den Füßen ist, be-
ruhigt sich der Magen. Zur Behandlung der 
Reiseübelkeit haben sich die Kokkelskörner 
bewährt. Schon drei Tage vor Reiseantritt 
eingenommen, helfen 3 x 5 Kügelchen Coc-
culus D12 am Tag, die Neigung zur Übelkeit 
im Vorfeld abzubauen. Während der Reise 
sollte man dann 4 bis 5 mal halbstündlich 5 
Kügelchen im Mund zergehen lassen.

Und wenn abends beim Grillen die Mücken 
kommen und gnadenlos zustechen, können 
auch homöopathische Mittel die Schwellung 
und den Juckreiz verringern: Apis mellifi ca 
D6, die Honigbiene, lindert Stiche und kann 
die Quaddeln bei einer möglichen aller-
gischen Hautreaktion verhindern. Zusätzlich 
hilft Combudoron Gel bei Insektenstichen. 
In den ersten Stunden wiederholt dünn auf-
getragen, kühlt es die betroffene Stelle und 
lindert den Schmerz.

Bei sportlichen Aktivitäten kommt es auch 
im Urlaub schnell zu Zerrungen oder Überan-
strengungen der Muskulatur. Rhus toxicoden-
dron D12 – 2 bis 3 mal täglich 5 Kügelchen 

– hat sich hierbei be-
währt. 

Der Klassiker der Ho-
möopathie kommt hin-
gegen bei Muskelkater 
und Blutergüssen zum 
Einsatz: Arnica D12, 
akut alle 15 Minuten.

Bei akuten Beschwer-
den empfehlen wir an-
fangs drei bis viermal 
alle Viertelstunde, da-
nach alle Stunde eine 
Gabe von 5 Kügelchen, 
am zweiten Tag alle 
zwei Stunden, ab dem 
dritten Tag dreimal täg-

AnzeigeSommer, Sonne, Globuli
lich 5 Kügelchen im Mund zergehen lassen. 

Für weitere Fragen steht  Ihnen das Team 
der Apotheke Am Markt gerne zu Verfügung.
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Interessantes bei der Aktionswoche zu ent-
decken. Eine geschmückte Filiale inklusive 
Spielhaus und jede Menge Luftballons schaf-
fen eine fröhliche Atmosphäre.

Interessierte, die mehr erfahren möchten, 
können sich direkt bei den Beratern der 
Volksbank in Dahlenburg informieren oder 
telefonisch unter der kostenfreien Rufnum-
mer 0800 0965100.

[ hej ] Am Montag, 6. Juni verwandelt 
sich die Volksbank Lüneburger Heide eG in 
Dahlenburg für eine Woche in ein buntes 
Informationshaus. Unter dem Motto: „Vom 
Baumhaus zum Traumhaus“ sind alle Eltern 
und Großeltern angesprochen, die Ihren 
Kindern oder Enkelkindern den Grundstein 
für ein späteres eigenes Haus legen wollen. 

Wie eine solche sinnvolle Investition in 
die Zukunft der Kinder aussehen kann, was 
dafür unternommen werden muss oder wie 

man schon mit einem geringen Aufwand, 
viel bewirken kann. Alles Fragen, auf die 
Filialleiter Frank Schröder und sein Team 
sowie Baufi nanzierungs-Spezialisten eine 
Antwort wissen. „Jeder möchte seinem Kind 
den Start in die Zukunft so gut es geht er-
leichtern und für eine kluge Investition in die 
Zukunft seines Kindes ist es nie zu früh oder 
zu spät“, so Frank Schröder.

Darüber hinaus gibt es auch für die klei-
nen Immobilienbesitzer von morgen viel 

Vom Baumhaus zum Traumhaus
Anzeige

Lüneburger Straße 21 > 21368 Dahlenburg > www.evdbag.de

Wir installieren, 
Sie profitieren.
Ihre E-Installationsprofis für Haushalte, Gewerbe
und Industrie. Fragen Sie uns nach persönlicher 
Beratung und individuellen Angeboten. 
In Notfällen sind wir auch 365 Tage im Jahr 
und 24 Stunden am Tag für Sie da.

Hotline Dahlenburg  > 0 58 51.955 -31
Hotline Bleckede  > 0 58 52.397 -77

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Aktionswoche 

„Vom Baumhaus zum Traumhaus“

06. bis 10. Juni 2011

Legen Sie den Grundstein für die 

Zukunft Ihres Kindes. Infos in der 

Filiale oder unter T: 0800-0965100.   
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Volksbank

Lüneburger Heide eG

„Eine Höhle 

bauen.“

[ jeb ] Während Himmelfahrt und Pfi ngsten 
können jeden Tag die Kühe von der Weide 
geholt und beim Melken zugeschaut werden.

An Himmelfahrt und Pfi ngstsamstag ab 14 
Uhr, gibt es Infos über die Düngepräparate 
der biologisch-dynamischen Landwirtschaft 
mit Michael Stoewer. Täglich werden Wend-
landgrüsse im Siebdruck selbst gedruckt 
und BioBaumwoll-Shirts von der Siebdruck-
werkstatt Hellwig angeboten.Geomantie-
führungen am 7. und 9. Juni um 15 Uhr mit 
Margret Lamsfuß

An Pfi ngsten ist dann richtig was los:   
10. Juni 19:30 Uhr Feuriger Flamenco in 

der Maschinenhalle, Tanz, Percussion, Ge-
sang mit Carolina Baer und Oliver Wind-
hoc Möhwald. 11. Juni, 15 Uhr: „Auf die 
Bühne fertig... Rolf“ witzige Revue mit dem 
Tourneetheater Hamburg, eine Strapaze für 
die Lachmuskeln. 11. Juni, 18 Uhr: „spirit of 
nature“ Indianisch-schamanische Klänge mit 
Axel Rupp und Oliver Windhoc Möhwald, 
Didgeridoo und Ober- und Untertongesang 
und verschiedene Instrumente. 11. Juni, 19 
Uhr: „Die Leiden des jungen Werther“ von 
J. W. von Goethe, Drama und Klavier im 
Gästehaus Tangsehl, vom Tournee Theater 
Hamburg.

Kulturelle Landpartie auf dem Bauernhof
Workshops für Ober- und Untertongesang 

fi nden am ganzen Pfi ngstwochende ab 15 
Uhr statt.

Am Pfi ngstsonntag um 20 Uhr fi ndet das 
inzwischen traditionelle Konzert in der Ma-
schinenhalle von BEATS CON GAS Y ANA 
MARIA mit ganz viel percussion und Gesang 
statt.

Für die Kinder gibt es am Pfi ngstwoch-
nende „Fink und Frosch“ von Wilhelm Busch 
unterm Baum, mit Jürgen Rassek vom Löwe-
necker Theaterchen und Kinderschminken 
mit Carolina Baer. Infos unter 05855-1278 
oder hof-tangsehl@t-online.de



Wir können 
nichts dafür!
Wir können
nichts dafür!

Ihr Frische-Markt in Dahlenburgneukauf DumnickLüneburger Landstraße 24 · 21368 Dahlenburg · Tel.: 05851-7673

König Pilsener
24 x 0,33l Kiste 

  9,99 €*
  + 3,42 € Pfand

Gutfleisch
Nackensteak
versch. gewürzt, 100g 

  0,49 €*

Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein frohes Pfingstfest 
und den Schützen 

„Gut Schuss“!

*) Angebot gültig vom 16. - 18. Juni 2011




